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Das 19. Jahrhundert war das Jahrhundert der Industrialisierung. Der Mensch mit seinen Erfindungen und technischen
Leistungen (Dampfmaschinen, Brückenbau) schien Herr über die Natur geworden zu sein. Da berichten die Zeitungen
1880 von einem Eisenbahnunglück in Schottland, das den Edinburgher Zug beim Überqueren des Tay in die Tiefe riss.
Fontanes Ballade ist ganz auf den Gegensatz von dämonischer Natur und dem sich selbst vertrauenden Menschen ge-
stellt. Dem Sturm in Gestalt der drei Hexen aus Shakespeares Macbeth steht der mit der Technik auftrumpfende Loko-
motivführer gegenüber, der mit seinem Menschenwerk unterliegt.

Theodor Fontanes Ballade (1819 – 1898)

Die Brück´ am Tay

»Wann treffen wir drei wieder zusamm'?«
»Um die siebente Stund', am Brückendamm.«

»Am Mittelpfeiler.« »Ich lösche die Flamm'.«
»Ich mit.«

»Ich komme vom Norden her.«
»Und ich von Süden.«
»Und ich vom Meer.«

»Hei, das gibt ein Ringelreihn,
Und die Brücke muß in den Grund hinein.«

»Und der Zug, der in die Brücke tritt
Um die siebente Stund'?«

»Ei der muß mit.«
»Muß mit.«

»Tand, Tand,
Ist das Gebilde von Menschenhand.«

Auf der Norderseite, das Brückenhaus -
Alle Fenster sehen nach Süden aus,

Und die Brücknersleut', ohne Rast und Ruh
Und in Bangen sehen nach Süden zu,
Sehen und warten, ob nicht ein Licht

Übers Wasser hin »ich komme« spricht,
»Ich komme, trotz Nacht und Sturmesflug,

Ich, der Edinburger Zug.«

Und der Brückner jetzt: »Ich seh einen Schein
Am anderen Ufer. Das muß er sein.

Nun Mutter, weg mit dem bangen Traum,
Unser Johnie kommt und will seinen Baum,
Und was noch am Baume von Lichtern ist,

Zünd' alles an wie zum heiligen Christ,
Der will heuer zweimal mit uns sein, -

Und in elf Minuten ist er herein.«

Und es war der Zug. Am Süderturm
Keucht er vorbei jetzt gegen den Sturm,
Und Johnie spricht: »Die Brücke noch!
Aber was tut es, wir zwingen es doch.
Ein fester Kessel, ein doppelter Dampf,
Die bleiben Sieger in solchem Kampf,

Und wie's auch rast und ringt und rennt,
Wir kriegen es unter: das Element.«

»Und unser Stolz ist unsre Brück';
Ich lache, denk ich an früher zurück,
An all den Jammer und all die Not
Mit dem elend alten Schifferboot;
Wie manche liebe Christfestnacht
Hab ich im Fährhaus zugebracht,

Und sah unsrer Fenster lichten Schein,
Und zählte, und konnte nicht drüben sein.«

Auf der Norderseite, das Brückenhaus -
Alle Fenster sehen nach Süden aus,

Und die Brücknersleut' ohne Rast und Ruh
Und in Bangen sehen nach Süden zu;

Denn wütender wurde der Winde Spiel,
Und jetzt, als ob Feuer vom Himmel fiel',
Erglüht es in niederschießender Pracht

Überm Wasser unten ... Und wieder ist Nacht.

»Wann treffen wir drei wieder zusamm'?«
»Um Mitternacht, am Bergeskamm.«

»Auf dem hohen Moor, am Erlenstamm.«
»Ich komme.« »Ich mit.«

»Ich nenn euch die Zahl.«
»Und ich die Namen.«

»Und ich die Qual.«
»Hei! Wie Splitter brach das Gebälk entzwei.«

»Tand, Tand,
Ist das Gebilde von Menschenhand.«
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Rathaus Aktuell

Redaktionsschluss Amtsblatt vorverlegt
Aufgrund des Feiertags am Freitag, den 03.04.2015 wird
der Redaktionsschluss für das Amtsblatt der KW 14 auf
Montag, 30.03.2015, 15.00 Uhr vorverlegt.

Die Verteilung der Amtsblätter erfolgt bereits am Donners-
tag, den 02. April 2015.

Wir bitten um Beachtung!

Infos zum Zurückschneiden von Bäumen und
Sträuchern nach dem 1. März:

Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze dür-
fen bekanntlich in der sog. Vegetationszeit vom 1. März bis
zum 30. September weder entfernt oder abgeschnitten noch
auf den Stock gesetzt werden. Auch Bäume mit Nestern bzw.
brütenden Vögeln dürfen während der Vegetationszeit nicht
beseitigt werden. Hierauf weist die Untere Naturschutzbehör-
de, das Amt für Umweltschutz im Landratsamt Ortenaukreis,
hin. Auf gärtnerisch genutzten Grundflächen wie Haus- und
Ziergärten sowie öffentlichen und privaten Grünanlagen, Sport-
anlagen und Friedhöfen ist es ganzjährig zulässig, Bäume zu
beseitigen, wenn sie nicht wild lebenden Tieren als Fortpflan-
zungs- oder Ruhestätten dienen.

Für gesetzlich geschützte Biotope gelten besondere Vorschrif-
ten. Handlungen, die zu einer Zerstörung oder nachhaltigen
Beeinträchtigung der Biotope führen können, sind ganzjährig
verboten. Hierfür ist weiterhin eine Ausnahmegenehmigung
von der Unteren Naturschutzbehörde beim Landratsamt ein-
zuholen. Informationen hierzu erhalten Sie unter der Tel-Nr.
0781 / 805-1222.

Verbrennen von Grünabfällen nur im
Ausnahmefall erlaubt!

Kompostierung hat Vorrang!
Das Umweltministerium weist darauf hin, dass das Verbrennen
von Grünabfällen nur im Ausnahmefall erlaubt ist und dann nur
unter strengen Vorgaben. Nach Möglichkeit sollte ganz darauf
verzichtet werden –nicht nur dem Nachbarn zuliebe, sondern
auch zum Schutz der Umwelt. Landwirtschaftliche Abfälle und
Gartenabfälle sollten am besten verwertet werden. Man kann
die Grünabfälle verrotten lassen, indem man sie liegen lässt,
untergräbt, unterpflügt oder auf dem eigenen Grundstück
kompostiert.

Die Kompostierung stellt eine ökologisch vernünftige und auch
ökonomisch sinnvolle Lösung dar. Sie lehnt sich an den natür-
lichen Stoffkreislauf an, schont die Ressourcen und kann zur
Verbesserung der Fruchtbarkeit von Böden beitragen. Die Ver-
wertung von Grünabfällen hat daher klaren Vorrang vor der
Verbrennung. Lediglich mit Feuerbrand befallenes Pflanzen-
material darf nicht in die Kompostierung gegeben werden, da
der Erreger nur durch Verbrennen sicher abgetötet und damit
eine Verbreitung vermieden wird.

Im Innenbereich besteht ein grundsätzliches Verbren-
nungsverbot!

Im Außenbereich dürfen pflanzliche Abfälle nur verbrannt wer-
den, wenn auf dem Grundstück keine der oben beschriebenen
Verwertungsmöglichkeiten besteht. Auch in diesem Falle sind
wichtige Regeln zu beachten: Ein flächenhaftes Abbrennen ist
verboten. Die Abfälle müssen so trocken sein, dass sie unter
möglichst geringer Rauchentwicklung verbrennen. Durch den
entstehenden Rauch dürfen keine Verkehrsbehinderungen,
keine erheblichen Belästigungen und kein gefahrbringender
Funkenflug entstehen. Keinesfalls dürfen folgende Mindestab-
stände unterschritten werden:
• 100 m von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen
• 50 m von Gebäuden und Baumbeständen.

Bei starkem Wind und in der Zeit zwischen Sonnenuntergang
und Sonnenaufgang darf nicht verbrannt werden. Feuer und
Glut müssen beim Verlassen der Feuerstelle erloschen sein.
Wer ordnungswidrig handelt, riskiert ein empfindliches Buß-
geld und muss gegebenenfalls für die Kosten eines von ihm
verursachten Feuerwehreinsatzes aufkommen. Wer gar Haus-
müll im Garten oder im heimischen Ofen verbrennt, ruft den
Staatsanwalt auf den Plan und muss mit einer Verurteilung im
Strafverfahren rechnen.

Keine Anmeldung beim Feuermachen mehr notwendig!
Die Integrierte Leitstelle Ortenau hat mitgeteilt, dass die bishe-
rige Praxis, dass Reisigverbrennungen oder große Lagerfeuer
von den Bürgern über die Gemeindeverwaltung per Fax an die
Leitstelle gemeldet wurden, nicht weitergeführt wird. Grund:
Die Leitstelle wurde in der Vergangenheit mit solchen Meldun-
gen regelrecht überflutet, die im Falle eines Notrufs meistens
sowieso nicht zugeordnet werden konnten. Die Anmeldung
eines Feuers über das Rathaus ist somit überflüssig geworden.
Die Feuerwehr bittet stattdessen alle Bürger, die ein Feuer im
Freien machen, dass immer jemand in der Nähe des Feuers ist
und darauf achtet, dass Feuer und Rauchentwicklung nicht zu
groß werden und vom Feuer keine Gefahr oder Belästigung
ausgeht.

Ihr Bürgermeisteramt

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Monika Kugler Herr Richard Geiler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 0 7 81 / 5 04-14 54 01 72 / 6 29 51 44
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69

E-Mail: monika.kugler@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr Zustellprobleme und Aboservice:

08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Aus dem Gemeinderat

Ergebnisse der öffentlichen Sitzung
vom 24.03.2015

Treue Blutspender geehrt
Bürgermeister Jürgen Schäfer und der Vorsitzende des Deut-
schen Roten Kreuzes, Ortsverband Gengenbach, Michael
Jülg, sprachen insgesamt 9 treuen Blutspendern stellvertre-
tend für alle verletzten und kranken Menschen, denen mit ih-
rem Blut geholfen werden konnte, ihren Dank und ihren Aner-
kennung aus. Der hohe Bedarf an Blut und dessen Bestand-
teilen ist in erster Linie auch dem medizinischen Fortschritt
geschuldet. Dieser macht es heute möglich, mit intensivem
Einsatz von Wissenschaft und Technik in Verbindung mit ge-
spendetem Blut, schwere Krankheiten zu heilen. Jülg sprach
von Blutspendern als besonderen Menschen, deren aktivem
regelmäßigem, selbstlosem und unentgeltlichem Einsatz für
den Nächsten, der Übernahme von Verantwortung und dem
Engagement gegen Gleichgültigkeit. Für 10maliges Blutspen-
den erhielten Timo Geppert, Michaela Grim, Ottilie Huber und
Klaudia Kruwinnus die Ehrennadel in Gold. Für 25maliges Blut-
spenden wurden Elmar Kopka, Reiner Schappacher und Heike
Singler die Ehrennadel in Gold mit goldenem Lorbeerkranz und
eingravierter Spendenzahl verliehen. Eine besondere Aus-
zeichnung in Form der Ehrennadel in Gold mit goldenem Ei-
chenkranz und eingravierter Spendenzahl konnten Jülg und
Schäfer an Marianne Restle und Herbert Rombach überrei-
chen. Sie hatten sage und schreibe 50 Mal Blut gespendet.

v.l.n.r.: K. Kruwinnus, BM J. Schäfer, H. Singler, H. Rombach,
T. Geppert, M. Restle, M. Jülg (DRK), O. Huber;
es fehlen: M. Grim, E. Kopka und R. Schappacher

Grünes Licht für Um- und Erweiterung
des SVB-Clubhauses
Einstimmig begrüßte der Rat das von SVB-Präsident Robert
Harter vorgestellte Konzept zur Sanierung des in die Jahre ge-
kommenen Clubhauses. Geplant ist, das Dach anzuheben und
in dem dadurch geschaffenen oberen Stockwerk des Gebäu-
des 4 bzw. 6 Umkleidekabinen mit Duschen, einen Bespre-
chungsraum, eine Schiedsrichter-Kabine sowie ein Geschäfts-
zimmer und einen Raum für die Spieleranmeldung einzurich-
ten. Zusätzlich soll ein Balkon entstehen, von dem aus man vor
Regen geschützt die Spiele auf dem Hartplatz verfolgen kann.
In einem späteren Bauabschnitt sollen neben anderen Verän-
derungen auch die veralteten Toiletten im Gastraum des Erd-
geschosses saniert und zukünftig auch von außen zugänglich
gemacht werden. Ob der ehrgeizige Projektplan des Vereins

(Baubeginn: Juni 2015, Fertigstellung: Mai 2016) allerdings
zeitlich umsetzbar ist, bezweifelte der Bürgermeister. Die Fi-
nanzierung wird der Verein der Gemeinde zu einem späteren
Zeitpunkt darstellen. Bereits 2013 erklärte sich der Gemeinde-
rat bereit, das Projekt mit 200.000 Euro zu unterstützen.

Umbaumaßnahmen im Rathaus und Gemeindehaus
beschlossen
Grünes Licht gab der Gemeinderat für Umbaumaßnahmen im
Rathaus zur Schaffung eines weiteren Büros und einer Treppe
in die Archivräume auf dem Speicher. Die Kosten dafür belau-
fen sich auf ca. 32.000 Euro. Die notwendigen Maurer-, Zim-
merer-, Gipser-, Schreiner-, Bodenbelags-, Maler- und Elektro-
arbeiten sollen zügig in Auftrag gegeben und durchgeführt
werden, damit für die Zeit des Einbaus des Aufzugs ein Aus-
weichbüro zur Verfügung steht. Zur Sanierung der Dachge-
schosswohnung im Gemeindehaus Dorfbergstr. 16 wurde für
Innenausbau und Malerarbeiten an die Fa. Greminger, Berg-
haupten, der Auftrag im Wert von gut 15.000 Euro vergeben.
Die Wohnung soll nach der Renovierung für die Unterbringung
von Flüchtlingen zur Verfügung stehen.

Architekten- und Ingenieurverträge beraten
Gleich für drei Maßnahmen legten die beteiligten Ingenieur-
und Architekturbüros der Verwaltung entsprechende Verträge
zur Abrechnung ihrer Leistungen vor. Dabei geht es um den
Einbau der Fensterfront sowie den Einbau des neuen Hallen-
bodens mit Fußbodenheizung in der Schlosswaldhalle und
den Einbau eines Aufzugs für einen barrierefreien Zugang zu
den Verwaltungsräumen im Rathaus. Die Gesamtkosten für
Ingenieur- und Architektenhonorare im Zusammenhang mit
der Schlosswaldhalle belaufen sich auf ca. 70.000 Euro. Der
Gemeinderat stimmte mehrheitlich zu.

Haushaltsreste gebildet
Die im Haushaltsplan eingestellten Planansätze dürfen grund-
sätzlich nur innerhalb des Haushaltsjahres in Anspruch ge-
nommen werden. Soweit über die Planansätze bis zum 31.12.
noch nicht verfügt wurde, gelten die Mittel als erspart. Eine
Ausnahme vom Grundsatz der zeitlichen Bindung ist in der
Gemeindehaushaltsverordnung zugelassen. Danach wird zu-
nächst scharf getrennt zwischen Verwaltungs- und Vermö-
genshaushalt. Im Vermögenshaushalt ist die Übertragbarkeit
von Ausgabeansätzen kraft Gesetzes möglich. Diese sind bis
zur Fälligkeit der letzten Zahlung für ihren Zweck verfügbar, bei
Baumaßnahmen und Beschaffungen, längstens jedoch zwei
Jahre nach Schluss des Haushaltsjahres, in dem der Bau oder
Gegenstand in seinen wesentlichen Teilen in Benutzung ge-
nommen werden kann. Ausgabeansätze im Verwaltungshaus-
halt können für übertragbar erklärt werden, wenn die Übertrag-
barkeit eine wirtschaftliche Aufgabenerfüllung fördert, d.h.,
wenn die Übertragung aus wirtschaftlichen und technischen
Gründen zweckmäßig ist. In der Regel können die Mittel nur
dann übertragen werden, wenn dadurch kein Fehlbetrag ent-
steht. Die erforderliche Zuführung zum Vermögenshaushalt
muss gewährleistet sein. Voraussetzung für die Übertragung
von Ausgabeansätzen im Verwaltungshaushalt ist ein Haus-
haltsvermerk, dem durch den Beschluss des Gemeinderats
genüge getan ist. Bei den Ausgaben im Verwaltungshaushalt
wurden insgesamt 172.000 Euro übertragen. Im Vermögens-
haushalt waren es bei den Einnahmen 60.000 Euro und bei den
Ausgaben 482.000 Euro.

Bürgermeister Schäfer teilte mit, …
… dass das Landratsamt Ortenaukreis am 12.03.2015 in der
Bellenwaldstraße in Zeit von 6.00 bis 11.50 Uhr Geschwindig-
keitsmessungen durchgeführt hat. Gemessen wurden 1.650
Fahrzeuge, davon wurden 109 wegen Geschwindigkeitsüber-
schreitungen beanstandet.
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Nächste Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung wird voraussichtlich am Mon-
tag, 20.04.2015, stattfinden. Details werden rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Diese und viele weitere Informationen finden Sie auch im
Internet unter der Adresse www.berghaupten.de. Dort
steht Ihnen außerdem der aktuelle Terminkalender mit al-
len wichtigen Veranstaltungen in unserer Gemeinde zur
Verfügung.

Müllabfuhr

Mittwoch, 01. April 2015 Graue Tonne

Donnerstag, 02. April 2015 Gelber Sack

Bürger Aktiv

Senioren-Spielenachmittag
Am Donnerstag, 24. März 2015, findet um 14.30 Uhr
der nächste Senioren-Spielenachmittag im Seniorenraum,
Altes Schulhaus, statt. Wir laden herzlich dazu ein.

Jobbörse der Stadt Gengenbach

In unserer Jobbörse haben Betriebe, Firmen und Privatperso-
nen die Möglichkeit, kostenfrei Stellenangebote aus unserer
Region auszuschreiben. Sollten Sie an einer Stellenausschrei-
bung Interesse haben, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbin-
dung (Redaktionsschluss: dienstags um 15 Uhr). Wir stehen
Ihnen auch gerne für Rückfragen zur Verfügung.

BürgerService der Stadt Gengenbach, Hauptstraße 17 („Altes
Kaufhaus“), Zimmer 3, Telefon: 07803/ 930 116, E-Mail: wenk-
christine@stadt-gengenbach.de

Die aktuellen Stellenangebote:

I. Mitarbeiter/ in
Sie haben Spaß an Mode, Schmuck und kreativer Arbeit! Dann
bewerben Sie sich als Mitarbeiterin im Verkauf für Uhren und
Schmuck. Fachkenntnisse sind erwünscht aber nicht Bedin-
gung. Verstärken Sie unser Team halbtags nachmittags oder in
Teilzeit - ab 1.4.2015 oder zu einem späteren Zeitpunkt.

Bewerbungen gerne schriftlich oder rufen Sie uns an. Telefon:
07803/ 2400 Uhren Schmuck Büchler Gengenbach

Bereitschaftsdienste

Apotheken

Notdienst: täglicher Wechsel 8.30 Uhr

Samstag, 28.03. Löwen-Apotheke Niederschopfheim,
Hauptstr. 25
77749 Hohberg bei Offenburg (Nieder-
schopfheim), Tel. 07808-7139
Löwen Apotheke Oststadt, Wilhelmstr. 9
77654 Offenburg (Oststadt),
Tel. 0781-36141

Sonntag, 29.03. Abtsberg-Apotheke Zell-Weierbach,
Lerchenbergweg 1
77654 Offenburg (Zell Weierbach),
Tel. 0781-33332
Bären-Apotheke Biberach, Mitteldorfstr. 8
77781 Biberach, Tel. 07835-8158

Montag, 30.03. Burg, Apotheke Hausach, Hauptstr. 32
77756 Hausach (Schwarzwaldbahn).
Tel. 07831-6736
Stadt Apotheke Offenburg, Hauptstr. 32
77652 Offenburg (Innenstadt),
Tel. 0781-9193590

Dienstag, 31.01. Apotheke Haaß Ortenberger Straße,
Ortenbergerstr. 13
77654 Offenburg (Oststadt),
Tel. 0781-91933500
Kloster-Apotheke Haslach, Klosterstr. 2
77716 Haslach i.K., Tel. 07832-8889

Mittwoch, 01.04. Apotheke am Kurgarten Zell,
Hauptstr. 169
77736 Zell a.H. (Unterharmersbach),
Tel. 07835-3233
Schwarzwald-Apotheke Offenburg,
Hauptstr. 19
77652 Offenburg (Innenstadt),
Tel. 0781-24864

Donnerstag, 02.04. Rössle-Apotheke Hofweier,
Freiburger Str. 28
77749 Hohberg bei Offenburg (Hofweier),
Tel. 07808-3468
Staufenberg-Apotheke Durbach,
Kirchplatz 2,
77770 Durbach, Tel. 0781-93390

Freitag, 03.04. Schwarzwald-Apotheke Gengenbach,
Gartenstr. 16
77723 Gengenbach, Tel. 07803-3251
Sonnen-Apotheke Caunes, Marlener Str. 11
77656 Offenburg (Gewerbegebiet West 1),
Tel. 0781-68620
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Ambulante Dienste

Ökumenische Sozialstation
St. Martin Gengenbach-Hohberg e.V.

Leutkirchstraße 32a, Telefon 07803/980540
Wir begleiten Sie und betreuen Sie zu Hause
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Behandlung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Betreuung
• Hausnotruf
• … Tag + Nacht, Sonn- und Feiertag
• Essen auf Rädern

Nähere Auskünfte und Beratung
Telefon: 07803/980540

Sozialstation Kinzigtal
Auf dem Abtsberg 6, 77723 Gengenbach
Telefon: 07803/934793, Fax: 07803/934774
- Pflege zu Hause –
Betreuung und Beratung rund um die Uhr.

Wir bieten kompetente medizinische und pflegerische Betreu-
ung für alle Bereiche des täglichen Lebens. Dazu gehören:
• Körperpflege
• Hilfen im Haushalt
• Medizinische Behandlung nach ärztlicher Verordnung
• Nachbarschaftshilfe
• Essen auf Rädern
• Hausnotruf
• Diabetesberatung
• Beratung durch ausgebildete Wundmanager
• Unterstützung bei der Beantragung von Pflegegeld

Und vieles mehr.
Notfalltelefon 24 Stunden am Tag: 07803/934793
Hier erreichen Sie immer einen Mitarbeiter.

Pflege im Kinzigtal
Pflegend – Beratend – Betreuend
Leitung: Lieselotte Schilli und Harald Dierking
Am Winzerkeller 15, 77723 Gengenbach
Telefon 07803/980923, Fax 07803/980924

Der mobile Pflegedienst für Sie und Ihre Angehörigen,
seit 19 Jahren.
• 24-Stunden-Betreuung
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern

Dorfhelferin
Wir arbeiten für Familien im ländlichen Raum
- wenn die Mutter krank ist,
- wenn die Hausfrau in Kur ist,
- wenn ein Kind geboren wird,
- wenn aus anderen Gründen die Hausfrau und Mutter fehlt.
Melden Sie sich bei der Einsatzleiterin Fr. Stecher-Bartscher,
Ohlsbach, Tel. 6933 oder 969912

Notrufe • Störungsdienste
Telefonnummern der Verwaltung

WICHTIGE RUFNUMMERN:

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Ärztlicher Notfalldienst 01805 / 19292-460
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 / 3 222 555 11
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 / 19240
Tiernotruf 0781 / 9 66 67 60
Bürger-Notfall-Telefon 0160 / 93 27 47 37

Ortenau Klinikum OG-Gengenbach 89-0
Sozialstation St. Martin 98 05 40
Sozialstation Kinzigtal 93 47 93
Polizeiposten Gengenbach 96 62-0

Dorfhelferinnen (Einsatzleitung) 6933
Kindertagesstätte St. Georg 92773-0
Grundschule 44 31
Schlosswaldhalle 4 06 30
Ziegelwaldschule (Hauptschule mit
Werkrealschule) und Heinrich-
Heine-Realschule Gengenbach

96 86-0

Marta-Schanzenbach-Gymnasium
Gengenbach 93 88-0

Störungsdienste
Wasser:
Wassermeister Jürgen Lienhard 0172 / 7677450

Gas: badenova 0800 2 767 767
Strom: E-Werk Mittelbaden 07821 / 28 00
Kabelfernsehen: Kabel BW 0800 / 88 88 112

Landratsamt Ortenaukreis 0781 / 805-0

Gemeindeverwaltung
Berghaupten 07803 / 9677-0- Durchwahl

Fax -10
Bürgermeister Jürgen Schäfer -20
Einwohnermelde-,
Passamt / Zentrale /
Amtsblatt

Jessica
Dürrholder -30

Ratschreiber, Haupt-
und Grundbuchamt Ralf Hertle -40

Rechnungsamt Robert Vogt -50
Gemeindekasse Thomas Junker -55
Vermietungen /
Fundbüro Beate Schätzle -60

Bau- und Standesamt,
Kinderbetreuung Andrea Lienhard -70

Förster (Gemeindewald) Stefan Grimm 0162 /
2535729

Förster (Privatwald) Josef Nolle 0162 /
2535726
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27. März 2015
Rosa Koch,
Schillerstraße 10 74 Jahre

31. März 2015
Hilda Walter,
Obertal 14 74 Jahre

Landratsamt

Amtliche Bekanntmachung

Sämtliche Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises
und des Zweckverbandes Abfallbehandlung Kahlenberg
sind am Karsamstag, dem 4. April 2015, geschlossen.

Erdaushubdeponien und Wertstoffhöfe öffnen mit
Beginn der Sommerzeit wieder früher

Die Erdaushubdeponien und Wertstoffhöfe im Ortenaukreis
haben mit Beginn der Sommerzeit, ab Montag, 30. März 2015,
wieder ab 7:30 Uhr geöffnet. Die Öffnungszeit am Samstag
bleibt weiterhin bei 8:00 Uhr.
Weitere Auskünfte gibt es bei den Abfallberatern des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Tel. 0781 805-9600,
per E-Mail an: abfallwirtschaft@ortenaukreis.de oder auf der
Homepage der Abfallwirtschaft:
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de.

Auftakt Gläserne Produktion 2015 im Weingut
Huber in Gengenbach

Die Informationsaktion „Gläserne Produktion“ des Ministeri-
ums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg feiert 2015 ihr 25-jährige Bestehen. Das Amt für
Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis lädt zum Auftakt
der Aktion im Ortenaukreis am Sonntag, 29. März, in das
Weingut Bernhard Huber, Sondersbach 6, in Gengenbach, ein.
Neben dem Weinbau betreibt die Familie Huber eine Brennerei
und eine Straußenwirtschaft, deren Saison an diesem Sonntag
eröffnet wird. Die Veranstaltung beginnt um 11 Uhr. Bis 18 Uhr
gibt es Betriebsführungen, Schnaps-Schaubrennen, Informa-
tionen zu Rebveredlung, eine Ausstellung von Oldtimer-Trak-
toren und eine Fotoausstellung zu „früher-heute“. Für das leib-
liche Wohl ist in der Strauße und mit Kaffee und Kuchen ge-
sorgt.

Deutscher Innovationspreis für Klima
und Umwelt 2015 ausgeschrieben

Bis zum 22. Mai 2015 können sich deutsche Unternehmen und
Forschungseinrichtungen mit herausragenden Innovationen
im Bereich Klima- und Umweltschutz um den bereits zum fünf-
ten Mal ausgeschriebenen Deutschen Innovationspreis für Kli-
ma und Umwelt (IKU) bewerben. Mit insgesamt 125.000 Euro
werden innovative Prozesse, Produkte und Dienstleistungen
prämiert sowie klima- und umweltfreundliche Technologie-
transferlösungen für Schwellen- und Entwicklungsländer.
Der IKU ist eine renommierte Auszeichnung, die gemeinsam
vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und
Reaktorsicherheit (BMUB) und vom Bundesverband der Deut-
schen Industrie e.V. (BDI) vergeben wird. Auf Grundlage einer
wissenschaftlichen Bewertung des Fraunhofer-Instituts für
System- und Innovationsforschung wählt eine hochrangige
Jury in fünf Kategorien die innovativsten Projekte des Landes
aus. Die Gewinner werden im Rahmen einer festlichen Preis-
verleihung im Dezember 2015 geehrt. Jeder Gewinner erhält
eine persönliche Auszeichnung und ein Preisgeld in Höhe von
25.000 Euro. Der IKU wird mit Mitteln aus der Nationalen Kli-
maschutzinitiative des Bundesumweltministeriums gefördert.
Bis zum 22. Mai 2015 können deutsche Unternehmen, For-
schungseinrichtungen und Einzelpersonen ihre Bewerbungen
um den IKU 2015 einreichen. Auf der Website des IKU
(www.iku-innovationspreis.de) sind die Bewerbungsunterla-
gen sowie weitere Informationen rund um den Innovationspreis
für Klima und Umwelt zu finden. Die Bewerbung ist online, per
E-Mail oder postalisch möglich. Zusätzlich steht unter der Hot-
line 0611 - 580 45 93 11 ein Ansprechpartner für alle Fragen
rund um den IKU zur Verfügung.

Verschiebung der Abfallabfuhrtermine
wegen Osterfeiertage

Die Termine für die Müllabfuhr ändern sich aufgrund der bevor-
stehenden Osterfeiertage. Darauf weist der Eigenbetrieb Ab-
fallwirtschaft beim Landratsamt Ortenaukreis hin. Um die Ab-
fuhr nicht zu verpassen, empfiehlt das Landratsamt Ortenau-
kreis, sich im Abfallkalender 2015 über die Abfuhrtage zu in-
formieren. Im Abfallkalender sind die Abfuhrtermine – auch die
Verschiebungen -verbindlich abgedruckt. Die Abfallkalender
2015 wurden Ende vergangenen Jahres an alle Haushalte im
Ortenaukreis verteilt. Bei Bedarf sind sie nach wie vor bei den
Stadt- und Gemeindeverwaltungen erhältlich oder auch im In-
ternet unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de (Menüpunkt
Abfallkalender & Abfuhrtermine) zu finden.
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung im Ortenaukreis
gibt es bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirt-
schaft unter Tel. 0781 805 9600.

100 Betriebe für Ressourceneffizienz
10.000 Euro und ein ehrenvoller Platz in der Liste der „100
Betriebe für Ressourceneffizienz“ winken baden-württember-
gischen Unternehmen, die sich an einem jetzt gestarteten Pro-
jekt des Landes beteiligen. Mit Förderung des Ministeriums für
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft in Stuttgart und mit Un-
terstützung der führenden Wirtschaftsverbände im Land iden-
tifiziert ein Forschungsverbund in den nächsten eineinhalb
Jahren 100 exzellente Praxisbeispiele zum sparsamen Um-
gang mit Ressourcen in Baden-Württemberg. Unternehmen
haben nun die Möglichkeit, sich für das Projekt zu bewerben.
Das Pforzheimer Institut für Industrial Ecology (INEC), das
Stuttgarter Institut für Arbeitswissenschaft und Technologie-
management (IAT) und die Landesagentur Umwelttechnik BW
führen das Projekt gemeinsam durch und begleiten die Maß-
nahmen wissenschaftlich.
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Unternehmen des produzierenden Gewerbes aus Baden-
Württemberg haben ab sofort die Möglichkeit, ihre mit Erfolg
umgesetzten oder in Planung befindlichen Maßnahmen zur
Ressourceneffizienz für die 100 Leuchtturmprojekte vorzu-
schlagen. Die besten Praxisbeispiele werden gemeinsam von
den beteiligten Verbänden, dem Ministerium und den Wissen-
schaftlern ausgewählt und sollen am Ende des Projektes öf-
fentlich vorgestellt werden. Die ausgewählten Unternehmen
erhalten für ihre Mitwirkung 10.000 Euro. Die Laufzeit des Pro-
jekts ist derzeit bis Anfang 2016 geplant.

Weitere Informationen gibt es im Internet unter
www.pure-bw.de/de/100betriebe/overview/.

Tourist Information

Rathausplatz 2, 77791 Berghaupten
Telefon (07803) 2820, Telefax (07803) 92 71 96
E-Mail: tourist-info-berghaupten@t-online.de
Öffnungszeiten ab 01. Mai 2012
bis einschließlich 31. Oktober 2012:
Montag, Mittwoch und Freitag von 9.30 - 11.30 Uhr
Unsere Partner
http://www.kinzigtal.com
http://www.schwarzwald-tourismus.com
http://www.stadt-gengenbach.de
http://www.ohlsbach.de

„Sagen und Mythen der Ortenau“
Die detaillierte Radkarte „Sagen und Mythen der Ortenau“ im
Maßstab 1:65000 mit Touren-
kärtchen erhalten Sie kostenlos in der Tourist Information.
Erkunden Sie die schönsten Strecken mit dem E-Bike oder
dem Tourenrad.

Im Verkehrsbüro erhältlich:
Mountainbike-Karte „Vorderes Kinzigtal“ mit 12 Tourenvor-
schlägen für 6,90 Euro
Die Radwanderkarte 9,90 Euro
Tourenbuch Kinzigtal-Radweg mit detaillierten Kartenblättern
von 14,80 Euro
Freudenstadt durchs Kinzigtal bis nach Offenburg (Ringbuch)
Einkaufsgutscheine der Initiative „Einkaufen im Ort“ in der Tou-
rist Info erhältlich.

Wanderkarte vom Vorderen Kinzigtal
für die Ferienregion Brandenkopf und Gengenbach für 6,90 €.
Die Karte wurde vom Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord in Zu-
sammenarbeit mit Ruppenthal Karografie und den Tourist Infor-
mationen komplett neu erstellt, ist sehr übersichtlich und mit
einem Maßstab von 1:25000 der ideale Begleiter für die Wande-
rungen in der Umgebung. Dazu erhalten Sie das passende Heft
mit insgesamt 41 Wandervorschlägen und Beschreibungen.

Kinzigtalradkarte
Wetterfest – reißfest – abwischbar – recycelbar – GPS-genau
Erhältlich zum Preis von 4,95 € im Verkehrsbüro.

Kinzigtäler Wanderbroschüren mit Tourentipps
Mit sieben neuen Broschüren ist das Kinzigtal nun zum Thema
Wandern bestens aufgestellt.
Mit jeweils einer eigenen Broschüre stehen dem Wanderer im
Gutachtal, Gastlichen Kinzigtal, Wolftal, Schiltach-Schram-
berg, in der Ferienregion Brandenkopf, sowie in Gengenbach

mit Berghaupten/Ohlsbach abwechslungsreiche Tourenvor-
schläge zur Auswahl. Bei jedem Tourentipp ist eine Kurzbe-
schreibung, eine Übersichtskarte und ein Höhenprofil mit An-
gaben zur Länge oder dem Gesamtanstieg der Wanderung zu
finden. Die Wegführung orientiert sich an bestehenden Weg-
weisern des Schwarzwaldvereins. Eine separate Broschüre
informiert über den Großen und Kleinen Hansjakobweg, den
Jakoubsweg, sowie über die Etappen des Westweges im Kin-
zigtal. Die Wanderbroschüren wurden in Zusammenarbeit mit
der Förderung des Naturparks Schwarzwald Mitte/Nord reali-
siert. Alle sieben Broschüren sind in einer handlichen Sammel-
mappe zum Preis vom 2,00 Euro oder auch einzeln in den
Tourist-Informationen im Kinzigtal erhältlich. Zudem sind alle
Touren im Erlebnisportal unter www.naturparkschwarzwald.de
eingestellt und können dort heruntergeladen werden.

Aus- und Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Büro Gengenbach
Sibylle Lang
Im Winzerhof, 77723 Gengenbach
Telefon: 07803 930 147
Telefax: 07803 930 142

E-Mail: sibylle.lang@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09:00-12:00 Uhr.

Das gedruckte Programmheft ist im VHS-Büro, bei den Orts-
verwaltungen, bei Banken, in vielen Geschäften und Apothe-
ken kostenlos erhältlich. Das gesamte Programm mit Anmel-
demöglichkeit steht auch unter 'www.vhs-ortenau.de'. Da die
Teilnehmerzahl begrenzt ist, empfiehlt sich eine frühzeitige An-
meldung.

Übersicht über freie Plätze in Kursen

Papierwerkstatt - einfache Buchbindetechnik (2.1204 GE)
Mi. 15.04.2015, 18:30-21:30 Uhr, 1 Abend, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Raum 50, Susanne Wetzel, 18,00 €

zuzügl. ca. 5,00 € für Material.
Kennen Sie das tiefe, zufriedene Gefühl das sich einstellt, wenn
Sie mit Ihren eigenen Händen schöpferisch tätig sind? Das
Material fühlen, Ihre eigenen Farben und Formen wählen, et-
was Neuem Gestalt geben? Die Papierwerkstatt bietet Ihnen
die Möglichkeit in geselliger Runde Schreib- oder Zeichenhef-
te, Tagebücher oder kleine Bücher für Gedichte, Rezepte usw.
selbst zu binden und Umschläge und Seiten darin zu gestalten.
Sie lernen die einfache Fadenbindung kennen, mit der Sie
auch zu Hause kleine Werke für sich oder Ihre Lieben herstellen
können. Viele verschiedene Papiere, Motivlocher, Stempel und
Werkzeuge stehen zur Verfügung.

Gesprächs- und Verhandlungsführung (5.0004 GE)
Fr. 17.04.2015, 18:30-21:30 Uhr, Sa. 18.04.2015, 10:00 - 17:00
Uhr (mit Pausen), 1 Wochenende, Gengenbach, Kultur- und
Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum, Reinhard
Braun, 78,00 € inkl. Getränke, Unterlagen und TN-Bescheini-
gung.

In diesem Seminar lernen Sie die wichtigsten Gesprächstech-
niken und den Aufbau einer zielgerichteten Argumentationslo-
gik kennen.
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Darüber hinaus entwickeln Sie Ihre individuelle Gesprächs-
kompetenz und trainieren sie anhand praktischer Beispiele
und Übungen. Rollenspiele mit Videoaufzeichnung geben Ih-
nen zusätzliches Feedback. Inhalte: Gestaltung eines ange-
nehmen Gesprächsklimas; Zielsetzung, Spielräume, Zielerrei-
chung; Standpunkte erforschen, eigene deutlich machen! Ak-
tives Zuhören und Nachfragen; Gesprächsverhalten wahrneh-
men, Erkennen und Einschätzen körpersprachlicher Signale;
Impulse setzen durch Visualisierung; Umgang mit emotionalen
Reaktionen und belastenden Gesprächssituationen.

Die eigene Webseite erstellen mit Joomla! (5.0117 GE)
Mo. 20.04.2015, 18:30-20:45 Uhr, 5 Abende, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, EDV-Raum, Dieter Heilmann, 93,00 €

zuzügl. ca. 15,00 € für Seminarunterlagen, inkl. TN-Bescheini-
gung.
Für alle, die sich eine eigene Webseite aufbauen möchten.
Joomla! ist ein Open Source Content Management System
(CMS), mit dem sich auf einfache Art die Inhalte einer Websei-
te gestalten und verwalten lassen. Die Kursinhalte sind: Instal-
lieren von Joomla!, Aufbau des Front- und Backends, Beiträge
erstellen und bearbeiten, Menüs und Menüpunkte einrichten,
Erweiterungen wie z. B. Bildergalerien integrieren. Einbinden
fertiger Templates und der Umgang mit der Nutzverwaltung
und dem Rechtesystem. Am Ende des Kurses verfügen Sie
über eine solide Basis für den Aufbau Ihrer eigenen Webseite.
Vorkenntnisse: gute PC-Grundkenntnisse und sicherer Um-
gang mit dem Internet.

Cocktails mixen (3.0736 GE)
Di. 21.04.2015, 19:00-22:00 Uhr, 1 Abend, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Schulküche, Thorsten Kubisch,
45,00 € inkl. 25,00 € für Getränke.
Cocktails sind anspruchsvolle Getränke, bei denen man einiges
falsch machen kann, wenn man die falschen Zutaten oder die
Zutaten in falscher Menge mixt. Wenn man Freunde beeindru-
cken will, sollte man wissen, wie man Cocktails und leckere
Drinks zaubert. Ein Cocktailseminar kann dabei sehr hilfreich
sein. Lernen Sie die Grundlagen des Barkeepings und Wis-
senswertes aus der Welt der Spirituosen kennen. In erster Linie
geht es bei diesem Cocktailseminar darum, die bekanntesten
Cocktails zu mixen. Dabei ist sehr wichtig zu wissen, wie man
den Shaker richtig nutzt, welche Getränke man vor dem Servie-
ren abseihen muss und welche Zutaten verwendet werden soll-
ten. Das Mindestalter für die Teilnahme ist 18 Jahre. Nach dem
Probieren der Cocktails dürfen Sie nicht mehr Auto fahren.

Antipasti - So schmeckt Italien (3.0716 GE)
Di. 28.04.2015, 18:00-21:45 Uhr, 1 Abend, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Schulküche, Michaela Thies-Mock,
21,00 € zuzügl. ca. 12,00 € für Lebensmittel und Kopien.
Was wäre die italienische Küche ohne ihre Vorspeisen? Von
klassisch bis ausgefallen werden wir aus frischen und typisch
italienischen Zutaten verschiedene vor allem vegetarische klei-
ne Gerichte zubereiten, die sich auch hervorragend für ein
Picknick oder einen Grillabend eignen. Lassen Sie Ihren Gau-
men verführen, wenn Sie die Vielfalt der Appetithappen ken-
nenlernen! Bitte folgendes mitbringen: Getränke nach Wahl,
scharfes Messer, Küchenschürze, Wischlappen, Geschirrtü-
cher, Spülschwamm und Boxen für evtl. Reste.

Internet-Marketing, Suchmaschinenoptimierung (SEO)
und Google Adwords (5.0118 GE)
Di. 05.05.2015, 19:00-21:15 Uhr, 2 Abende, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, EDV-Raum, Stefan Trayer, 59,00 € in-
kl. Unterlagen.
Sie wollen Ihre Position im Google-Suchmaschinenranking
verbessern und Ihre Besucherzahlen erhöhen. Hier lernen Sie

Faktoren und Tricks kennen, damit Google Sie besser in Such-
ergebnissen positioniert. Themen sind u. a.: 'Was ist Onpage-
bzw. Offpage-Optimierung?’ - 'Was tun, um besser zu sein als
meine Konkurrenten?' - 'Welche Links sind die Besten für mich
und welche schaden mir?’ Entdecken und verbessern Sie die
Potenziale des eigenen Internetauftritts. Anhand unterschied-
licher Internetseiten wird auf die einzelnen Kriterien eingegan-
gen, Anzeigen mit Google-Adwords erstellt und gestaltet und
die optimale Budgetplanung und Conversionsoptimierung be-
handelt. Voraussetzung: Windows-Kenntnisse.

Regionale und artgerechte Tierhaltung - Einblicke in das
Hofleben auf dem Geflügelhof Zapf (1.1401 GE Z2)
Fr. 08.05.2015, 15:00-17:00 Uhr, 1 Nachmittag, Gengenbach,
Geflügelhof Zapf, Im Roßgraben 1, Hofgelände, Martin Zapf,
Carmen Rautenberg, gebührenfrei.
In diesem Kurs beschreiben wir, wie regionale Lebensmittel-
herstellung am Beispiel von Eiern und Nudeln funktioniert. Sie
bekommen Einblicke in die artgerechte Legehennenhaltung.
Ebenso in die Verarbeitung, Qualitätssicherung und Verpa-
ckung der Eier bis hin zur Vermarktung. In der Teigwarenher-
stellung erfahren Sie, worauf es beim Nudelwalzen oder Spätz-
le kochen ankommt. So können Sie sich ein Bild von der mo-
dernen Landwirtschaft machen und erfahren wie wichtig gute
Rohstoffe sind.

Vorschau:

Sportliches Bogenschießen (3.0285 GE)
Sa. 23.05.2015, 14:00-17:30 Uhr, Sa. 30.05.2015, 14:00 - 17:00
Uhr, 2 Samstage, Gengenbach, Bogenschießgelände, Im
Stenglenz, Freigelände der Bogenschützen, Manfred Harter,
34,00 € ggf. zuzügl. 20,00 € Leihgebühr für Bogen.

Weitere Infos zu den Kursen sind im Programmheft oder
unter www.vhs-ortenau.de erhältlich. Anmeldungen (für
Kurse) müssen in schriftlicher Form bei der VHS eingehen,
z. B. mit Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder über In-
ternet.

Weitere Bildungsangebote

Gewerbeakademie Offenburg
Neuer Kurs für Schreiner
Schreiner sind häufig auch vor Ort zu Montagearbeiten beim
Kunden. Um hier sicher und effektiv zur Zufriedenheit des Kun-
den zu arbeiten, bietet die Gewerbe Akademie ab dem 7. April
einen neuen Kurs an mit dem Titel „Sicheres und effektives
Arbeiten auf der Baustelle, Montagekurs für Schreiner“. Die
Teilnehmer werden sowohl im handwerklichen als auch im
rechtlichen Bereich optimal für das Arbeiten auf der Baustelle
vorbereitet. Dazu gehört das sichere Arbeiten mit Handma-
schinen unter Beachtung der aktuell gültigen Unfallverhü-
tungsvorschriften. Türeneinbau, Wandanschlüsse, Oberflä-
chenreparatur und Kundenauftritt vom Einrichten der Baustel-
le bis zur korrekten Abnahme werden geübt.

Der Lehrgang ist zertifiziert. Die Weiterbildungskosten können
unter bestimmten Voraussetzungen aus Mitteln des Europäi-
schen Sozialfonds gefördert werden. Weitere Informationen
erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 105
oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de
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Aufbaukurs CAD Inventor 3D
CAD ist heute ein wichtiges Instrument, wenn es um Konstru-
ierten und Zeichnen geht. Nun bietet die Gewerbe Akademie
Offenburg für alle Absolventen des Grundkurses CAD-Inventor
3D ab dem 13. April einen Aufbaukurs an. Erfahrene Praktiker
vermitteln neues Wissen zur Arbeits- und Programmoptimie-
rung durch eine ausgedehnte Systemnutzung.
Der Lehrgang ist zertifiziert. Die Weiterbildungskosten können
unter bestimmten Voraussetzungen auf Bildungsgutschein der
Agentur für Arbeit oder aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds gefördert werden. Weitere Informationen erteilt die Ge-
werbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 105 oder im
Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Sprechtage

S P R E C H T A G E P L A N April 2015
BADISCHER LANDWIRTSCHAFTLICHER

HAUPTVERBAND eV (BLHV)
Bezirksgeschäftsstelle, 77855 Achern, Illenauer Allee 55,
Tel. 07841/2075-0, Fax 07841/601680

Woche vom 06.04. - 10.04.2015
Do. 09.04. Achern

Bez.Gesch.Stelle 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 13.04. - 17.04.2015
Di. 14.04. Haslach 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus Kinzigstr. 8, Bollenbach

Do. 16.04. Achern
Bez.Gesch.Stelle 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 20.04. - 24.04.2015
Mo.20.04. Unterh'bach

Rathaus (H. Bühler DW -20) 9:00 Uhr - 16:00 Uhr
Di. 21.04. Offenburg

Landw. Amt 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Do. 23.04. Achern

Bez.Gesch.Stelle 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Woche vom 27.04. 01.05.2015
Di. 28.04. Haslach 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus Kinzigstr. 8, Bollenbach
Do. 30.04. Achern

Bez.Gesch.Stelle 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Deutsche Rentenversicherung
Außenstelle Offenburg:
Okenstr. 27, 77652 Offenburg,
Tel. 0781 / 63915-0, Fax: 0781 / 63915-20

Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch 8 bis 12 Uhr und

13 bis 16 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und

13 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr
Eine vorherige telefonische Terminvereinbarung wird empfoh-
len.
Bitte bringen Sie zur Beratung die vorhandenen Versicherungs-
unterlagen und den gültigen Personalausweis mit.

Der Sozialverband VdK informiert.
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn
Harry Krellmann finden statt in der VdK- Regionalgeschäfts-
stelle in Offenburg, Hauptstr. 108
Alle Sprechzeiten-Termine im April 2015:
jeweils dienstags den,14./21. und 28. April 2015
zusätzlich donnerstags, den 09./16./23. und 30. April 2015
nur nach telefonischer Terminvereinbarung!
Tel.-Nr.: 0781 / 92 36 68 -0

Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, u.
a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-,
Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung.

Für eine ganzheitlichere, bedarfsgerechtere und zukunftsfähi-
ge Pflege – Mit der Kampagne "Große Pflegereform - jetzt!"
macht sich der Sozialverband VdK für eine sofortige grundle-
gende Pflegereform stark.

Jetzt informieren: www.grosse-pflegereform-jetzt.de

Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg
Außensprechstunde Offenburg
14-tägig, dienstags von 13-16 Uhr
Kostenlose Information, Beratung und Begleitung für krebs-
kranke Menschen und deren Angehörige.
Stegermattstr. 26, Offenburg (Stadtteilzentrum)
Terminvereinbarung über das Sekretariat Freiburg
Tel. 0761/ 270 77500 Mo.-Fr. 9.00-13.00
email: krebsberatungsstelle@uniklinik-freiburg.de
www.krebsberatungsstelle-freiburg.de

Schwanger und in Not?
Trauen Sie sich, sprechen Sie mit uns.
Wir garantieren Anonymität und Verschwiegenheit!

Telefon 0800-1166737
0800-11 Moses

Beratung rund um die Uhr, anonym und kostenlos.
www.moses.ortenau.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: (0761) 26 122
Telefax: (0761) 36 123
E-Mail: info@bvsb.org
www.bsvsb.org

Wir bieten kostenlose und firmenunabhängige Beratung für
sehbehinderte und blinde Menschen. Dies umfasst: Alltags-
hilfsmittel, elektronische Lesehilfen und Rehabilitationstrai-
ning.

Außerdem helfen wir bei der Beantragung von Blinden- oder
Sehbehindertenangelegenheiten (Schwerbehindertenausweis,
Lesegerät oder Vorlesesysteme.

Bei entsprechenden Voraussetzungen die Antragstellung auf
Landesblindenhilfe).
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Vereine und Organisationen

Freiwillige Feuerwehr
Berghaupten

Alt-Metall / Papiersammlung

Morgen Samstag den 28. März 2015
Liebe Berghauptner/innen,
Die Freiwillige Feuerwehr Berghaupten führt am Samstag
den 28. März 2015, ab 13 Uhr eine Alt-Metall und Papiersamm-
lung durch.

Gesammelt werden sämtliche Schrott und Metallteile, wie z.B.
Stahlträger, Baustahlmatten, Bleche, Dachrinnen, Fahrräder,
Rohre, Fässer, etc. und natürlich sämtliches Altpapier.

Nicht mitgenommen werden:
Kühlschränke, Elektrogeräte wie Hifi-Anlagen, Computer, Mo-
nitore, Fernseher, Batterien, Bauschutt, Reifen, Schläuche,
Druckbehälter wie Feuerlöscher oder Gasflaschen.
Gerne holen wir auch sperrige und schwere Gegenstände aus
dem Keller oder vom Speicher. Einfach anrufen !
Wenn möglich den Schrott und das Altpapier nicht am Vor-
abend an die Straße stellen.

Wir von der Feuerwehr würden uns sehr freuen, wenn Sie uns
bei unserer Aktion unterstützen.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Bitte
melden Sie sich einfach bei Rudi Büchler unter Tel: 6821.
Mit freundlichen Grüßen

Ihre Freiwillige Feuerwehr Berghaupten.

SV Berghaupten

Fußballsport:

Freitag, 27.03.2015
17.00 Uhr: VfR Elgersweier E2 – SVB E2
18.00 Uhr: VfR Elgersweier E1 – SVB E1

Samstag, 28.03.2015
14.00 Uhr: SG Ohlsbach C – SG Rammersweier C
14.00 Uhr. SG Hofstetten B2 – SG Reichenbach/G B2
14.45 Uhr: SG Berghaupten A – SG Waltersweier A
15.10 Uhr: SC Friesenheim A – SG Berghaupten A2
15.30 Uhr: SG Ohlsbach C2 – SG Oberwolfach C2
15.45 Uhr: SG Reichenbach/G B – SG Oppenau B
17.00 Uhr: Offenburger FV D2 – SVB D
18.00 Uhr: SG Niederschopfheim/Ortenberg 2 – SVB (Frauen)

Sonntag, 29.03.2015
13.00 Uhr: SVB 2 – FC Ankara Gengenbach 2
15.00 Uhr: SVB 1 – FC Ankara Gengenbach 1

Freundes- und Förderkreis für Kinder und
Jugendliche in Berghaupten e.V.
www.foerderverein-berghaupten.de

FRÜHLINGS-FLOHNACHT 2015 - DANKE
Der Second-Hand-Basar am letzten Freitag, 20.03. von
18:00 – 20:00 Uhr kann auch dieses Mal wieder als Erfolg ver-
bucht werden. Die Anzahl der Verkäufer konnte gesteigert wer-
den; die Ausgabe der Kommissionnummern musste bereits 2
Wochen vor dem Flohmarkt abgeschlossen werden, da sich
bis dahin schon über 150 Verkäufer angemeldet hatten.
Auch die Besucher aus fast der gesamten Ortenau waren und
sind begeistert vom Flohmarkt-Konzept in Berghaupten. Dies
konnte man von Vielen hören.
Mit dem Flohmarktverkauf wurde ein Gesamtumsatz von EUR
7699,50 erzielt. Es bleibt ein Betrag von EUR 1544.- (Hallen-
gebühr noch nicht abgerechnet) für den Förderverein und da-
mit für Projekte zum Wohle unserer Kinder und Jugendlichen
in Berghaupten. Auch die 1. Klasse der Grundschule konnte
mit der Bewirtung im Foyer einen sehr guten Betrag für die
Klassenkasse erwirtschaften. An dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön allen Helferinnen und Helfern, die im Vorfeld vor-
bereitet haben und am Donnerstag und Freitag bis spät in die
Nacht aktiv waren! Es ist schön, solch große Unterstützung zu
bekommen und in jedem Jahr wieder neue Mitstreiter/-innen
in unserem Kreis begrüßen zu dürfen.

Alle Termine und weitere Informationen auf unserer Internetsei-
te: www.foerderverein-berghaupten.de

TTC Berghaupten

Liebe Tischtennisfreunde!

Rückblick:

TTC Herren weiter auf der Erfolgsspur
Der 1. Herrenmannschaft gelang auch gegen den Tabellen-
nachbarn aus Kehl ein weiterer Sieg. Nach einer grandiosen
7:1 Führung hieß es am Ende 9:5 für Berghaupten.

Die 2. Mannschaft machte auch mit Wolfach II kurzen Prozess
und fertigte sie mit 9:0 ab.

Überaschend hoch siegte auch unsere 3. Mannschaft. Der
Gegner aus Steinach hatte an diesem Morgen keine Chance
und verlor glatt mit 9:1.

Schwach präsentierten sich unsere Jüngsten. In Kappel muss-
ten sie eine 6:3 Niederlage hinnehmen.

Vorschau:

Die 1. Jugend hat empfängt mit Haslach einen starken Gegner.
Da muss der Heimvorteil zum Sieg helfen.

Nach der schwachen Vorstellung der Vorwoche wollen unsere
Jüngsten nun beweisen, dass es auch besser geht. Der Geg-
ner aus Seelbach-Schuttertal wird das zu spüren bekommen.

Die 2. Herrenmannschaft will ihre Erfolgsserie fortsetzen und
in Haslach beide Punkte entführen.
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Die Spiele des Wochenendes im Überblick:

Fr. 27.03.15
18:30 Jugend A Berghaupten I – Haslach
Fr. 27.03.15
18:30 Jugend B Berghaupten II – Seelbach-Schuttertal
Sa. 28.03.15
18:00 Herren B Haslach - Berghaupten II

OSTERN

Der Frühling lacht uns in den Garten
Die Kinder ungeduldig warten
Die ersten Osterglocken sprießen
Nun heißt es wieder Blumen gießen

Der Osterhase muss jetzt ran
Damit er pünktlich liefern kann
So viele Eier zu bemalen
Dass Ostern alle Kinder strahlen

RMSV Berghaupten e.V.

Die Generalversammlung des Rad und Motorsportvereins fin-
det heute Abend Freitag den 27.03.2015 um 20 Uhr im Badi-
schen Hof statt. Hierzu sind alle Mitglieder eingeladen.

Die Vorstandschaft

MSC Berghaupten

Aufbau Speedwayrennen Berghaupten 2015
Die Eröffnung der Bahnsportsaison 2015 steht kurz bevor.
Erstmals wird aus dem Speedstart ein komplettes Speedway-
wochenende. Am Sonntag 12.04.2015 startet unser Team die
Black Forest Eagles in ihrem ersten Rennen in dieser Saison
auf unserem Speedwayoval.

Um so eine Veranstaltung durchführen zu können wird jede
helfende Hand benötigt.
Gerne dürfen auch Helfer/innen kommen, die nicht Mitglied im
MSC Berghaupten sind.
Der Treffpunkt ist immer am Dreschschopf oder Rennstrecke.
Für Verpflegung ist bestens gesorgt.
Bei den markierten werden besonders viele Helfer/innen
gebraucht
Jeder Arbeitsdienst wird mit einem gemeinsamen Vesper im
Dreschschopf beendet.

Datum Tag Zeit Dienst
01.04. Mi 16:30 Uhr bis 20:00 Uhr Bandestangen, Si-

cherheitsbügel ver-
teilen

02.04. Do 16:30 Uhr bis 20:00 Uhr Bande verteilen
07.04. Di 16:30 Uhr bis 20:00 Uhr Bande Schrauben 1
08.04. Mi 16:30 Uhr bis 20:00 Uhr Bande Schrauben 2
09.04. Do 16:30 Uhr bis 20:00 Uhr Versorgungsze l te

aufbauen

10.04. Fr 16:30 Uhr bis 20:00 Uhr Bauzäune stellen
Allgemeine Aufbau-
arbeiten
Stromversorgung

Abbau Speedwayrennen Berghaupten 2015
Datum Tag Zeit Dienst
13.04. Mo 15:00 Uhr bis 20:00 Uhr Bauzäune abbauen
14.04. Di 16:30 Uhr bis 20:00 Uhr Bande abschrauben
15.04. Mi 16:30 Uhr bis 20:00 Uhr Bande aufladen
16.04. Do 16:30 Uhr bis 20:00 Uhr Versorgungszelte ab-

bauen

Streckenposten Speedwayrennen
Um den Ablauf der Rennläufe gut und sicher über die Bühne
zu bekommen werden einige Streckenposten benötigt. Wär
Lust und Interesse hat kann sich gerne beim MSC Berghaup-
ten melden: info@msc-berghaupten.de

Christian San Millan
Stephan Diener
Aufbauleiter MSC Berghaupten

K. K. S. V.
Berghaupten e. V.

Generalversammlung
Am Freitag, den 24. April 2015 findet um 19.00 Uhr im Schieß-
stand der Schlosswaldhalle die diesjährige Generalversamm-
lung des Schützenvereins Berghaupten statt. Alle Mitglieder
sind hierzu recht herzlich eingeladen. Es wird über eine Sat-
zungsänderung abgestimmt werden, die Neufassung kann
während den Trainingszeiten im Schießstand eingesehen wer-
den. Auf Anfrage beim 1. Vorsitzenden wird diese auch gerne
zugesandt. Im Anschluss wird ein warmes Abendessen zum
Selbstkostenpreis angeboten. Anträge zur Generalversamm-
lung sind bis spätestens 17.04.2015 bei Hans Henninger
schriftlich oder per E-Mail an vorstand@schuetzenverein-
berghaupten.de einzureichen. Wir freuen uns über eure Teilnah-
me.

Die Vorstandschaft

Angelsportverein Berghaupten

Karfreitag-Fischessen
ASV Gelände am Waldsee
Ab 11 Uhr

Es freut sich auf Sie
Angelsportverein Berghaupten

Tipp: Schöne Holzkreuze zur Kommunion.
Kommunionkarten
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Arche Team

Öffnungszeiten: Freitag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Schwarzwaldverein
Gengenbach

BUND-Ortsgruppe
Vorderes Kinzigtal

Alter Rhein mit neuer Dynamik
Exkursion: Die Revitalisierung des Naturschutzgebietes
Taubergießen

Der Oberrheinausbau von 1960–1970 hat das Naturschutzge-
biet stark verändert. Abgetrennt vom Rhein und vom Leo-
poldskanal lag der Taubergießen jahrzehntelang abgesperrt
von der dynamischen Kraft von Hochwassern. "Sanfte" Über-
flutungen des Auewaldes traten manchmal nur einmal jährlich
auf. Dies führte zu einem Verlust an bedrohten Arten und dazu,
dass Ablagerungen und Schlamm die Altrheinarme und Gie-
ßen füllten.

Ein einführender Vortrag und ein anschließender Rundgang
informieren uns über die Wiederbelebung dieses einzigartigen
Auengebietes.

Die vierstündige Exkursion, die von BUND-Umweltzentrum
Ortenau und BUND-Regionalverband südlicher Oberrhein ge-
meinsam angeboten wird, findet am Samstag, 18.04.2015
statt, Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am Rathaus Kappel-Gra-
fenhausen, Ortsteil Kappel. Referenten sind Jochen Paleit,
Bürgermeister von Kappel-Grafenhausen, und Michael Georgi,
Ranger.

Ein Zeichen setzen für den Klimaschutz
BUND-Umweltzentrum Ortenau ruft zur Teilnahme an der
„Earth Hour“ auf
Am Samstag, 28. März, um 20.30 Uhr schalten Millionen Men-
schen rund um die Welt für eine Stunde das Licht aus, um ein
Zeichen für den Klimaschutz zu setzen. Gemeinsam machen
sie deutlich, dass ihnen der Schutz des Heimatplaneten am
Herzen liegt und dass es für einen erfolgreichen Umwelt- und
Klimaschutz auf den Beitrag jedes Einzelnen ankommt.
Auch in Offenburg gibt es Aktionen zur Earth Hour: Das BUND-
Umweltzentrum Ortenau bietet morgens an einem Infostand
vor dem Rathaus klimaschonende Kerzen aus nachwachsen-
den deutschen Rohstoffen sowie Broschüren und Informatio-
nen zu klimafreundlichem Verhalten im Alltag an.
Das BUND-Umweltzentrum ruft dazu auf, sich am Abend an
der Aktion „Licht aus“ zu beteiligen und zuhause das elektri-
sche Licht zu löschen. Außerdem sind alle Interessierten ein-
geladen, ab 20 Uhr zum Historischen Rathaus zu kommen,
dessen Anleuchtung vom städtischen Gebäudemanagement
um 20:30 Uhr ausgeschaltet wird. Dafür soll auf dem dunklen
Vorplatz ein „Kein CO2“-Symbol aus Kerzen erstrahlen. „Wir
freuen uns, wenn die Bevölkerung die Aktion mitträgt und beim
Anzünden der Kerzen hilft“, erklärt Petra Rumpel, Geschäfts-
führerin des Umweltverbandes, die die Aktion gemeinsam mit
der städtischen Klimaschutzmanagerin Bernadette Kurte und
dem VfR Elgersweier organisiert.
Weitere Infos zur „Earth Hour“ unter www.earthhour.org,
www.offenburg-klimaschutz.de, Tel. 0781/822444 oder E-Mail
bernadette.kurte@offenburg.de.

Seniorenhilfe PLUS e. V.

Wir sind ein gemeinnütziger Verein für Senioren, der pfle-
gende Angehörige entlastet und kostenfrei bei allen Seni-
orenfragen berät, informiert und unterstützt.
-Pflege- und Sozialberatung-
Wie erhalte ich eine Pflegestufe?
Bei Eintritt in eine Pflegestufe erhalten Sie Geld von Ihrer Pfle-
gekasse. Wir beraten Sie, wie die Einstufung in eine Pflegestu-
fe erfolgt.
Unsere Sprechstunden sind:
dienstags von16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und donnerstags von
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten nach Verein-
barung.
Unsere Sprechstunde Wohnberatung:
dienstags von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten
nach Vereinbarung.
Unsere Geschäftsstelle und den Treffpunkt für Veranstal-
tungen finden Sie in der Grabenstraße 21 in 77723 Gengen-
bach.
Ansprechpartner:
Monika Köbele Telefon 0 78 03 - 921 4661
Martina Quadbeck Telefon 0 78 03 – 93 470

Wie Sie Zeit für sich bekommen?
Wünschen Sie sich ein paar Stunden nur für sich? Möchte Ihr
demenzkranker Angehöriger in behüteter Runde ein paar frohe
Stunden genießen? Dann haben wir das richtige Angebot für
Sie: Betreuungsgruppe in Ohlsbach. Jeden Freitag jeweils
von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr betreuen erfahrene Mitarbeiter
Ihren Angehörigen, damit Sie sich in dieser Zeit erholen kön-
nen, um neue Kraft zu tanken. Dabei legen wir viel Wert darauf,
dass sich unsere Gäste wohlfühlen. Der Tag beginnt mit einem
gemeinsamen Frühstück und wird mit verschiedenen Angebo-
ten wie z. B. singen oder Gymnastik fortgesetzt. Nach dem
Mittagessen gibt es weitere Aktivitäten, die mit einem Kaffee-
kränzchen abgerundet werden. Es gibt viel Zeit für Unterhal-
tung und Geschichten erzählen. Unser Fahrdienst holt Ihren
Angehörigen gerne von zuhause ab. Die moderaten Kosten –
30 € für die Betreuung, 3 € Fahrtkosten – werden von der
Pflegekasse übernommen. Sprechen Sie uns an, wir beraten
Sie gerne wie die Kosten von den Pflege- und Krankenkassen
bzw. anderen Sozialleistungsträgern geregelt werden. Gerne
helfen wir Ihnen. Rufen Sie uns an: Frau Monika Stecher-Bart-
scher 07803/6933 oder Frau Monika Köbele 07803/9214661.

Rommé, Mensch ärgere dich nicht und Co. Der fröhliche
Spielenachmittag. in der Seniorenhilfe PLUS e.V., Gengen-
bach
Spielen macht Spaß und ist keine Frage des Alters. Bei Kaffee
und Kuchen treffen wir uns vierzehntägig montags 14.30 bis
16.30 Uhr zum gemeinsamen Spielen in der Seniorenhilfe
PLUS e.V. in Gengenbach. Ob Kniffel, Halma, Mühle oder
Rummikub, alles ist möglich und macht in einer Runde viel
mehr Spaß. Gute Laune ist inklusiv.
Sie können gerne auch Ihre eigenen Spiele mitbringen und die-
se vorstellen. Mit dem Nachmittag wollen wir auch Menschen
zum Mitmachen bewegen, die sonst weniger Gelegenheit zum
gemeinsamen Spielen haben. Denn wer in der Gemeinschaft
spielt, pflegt seine soziale Einbindung in die Gesellschaft und
beugt somit der Vereinsamung vor. Trauen Sie sich und ma-
chen Sie mit! Die Teilnahme ist kostenlos. Aus organisatori-
schen Gründen bitten wie um Anmeldung. Telefon 07803 – 9
21 46 61 Nächster Termin: Montag, 13.04.2015 von 14:30
Uhr bis 16:30 Uhr.
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Eins rechts – eins links…. Strick-, Stick- und Häkelnach-
mittag für Jung und Alt, jeden 2. und 4. Donnerstag im Mo-
nat ab 14.30 bis 16.30 Uhr in der Seniorenhilfe PLUS e.V.,
Gengenbach
Wir stricken und häkeln Trendiges von Kopf bis Fuß, egal ob
Mützen (Boshi), Stulpen, Schals (Loops) oder warme Socken.
An diesen Nachmittagen können die Jüngeren etwas von den
Älteren lernen. In gemütlicher Runde bei einer Tasse Kaffee,
wird gehäkelt, gestrickt, gestickt und Erfahrungen, Ideen und
Muster ausgetauscht. Sollten Sie noch kein Handarbeitshand-
werkszeug in den Händen gehalten haben, sind Sie bei uns
auch als totaler Anfänger willkommen. Sie lernen hier in der
Gruppe die verschiedenen Techniken unter Anleitung von Tan-
ja Simard und Karin Rehm kennen, die in fast jeder ausweg-
losen Situation ihre Hilfestellung anbieten. Mitzubringen sind
Wolle, Häkel- und/oder Stricknadeln oder Ihre angefangene
Handarbeit. Gute Laune ist inklusive. Nächster Termin: Don-
nerstag, 02.04.2015 von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr.

Haben Sie Lust das Gedächtnis mit Spaß und Freude zu
trainieren?
Gezieltes Lernen oder Gedächtnistraining stimuliert unsere
Gehirnzellen. Geistig aktive Menschen zeigen eine deutlich
verbesserte Lebensqualität sowie eine höhere Lebenserwar-
tung. Deshalb sind alle eingeladen, die Interesse, Lust und
Freude an der aktiven Gestaltung ihres Älterwerdens haben. Es
handelt sich um keinen aufeinander aufbauenden Kurs, des-
halb ist der Einstieg jederzeit möglich. Termin: Jeden zweiten
Mittwochnachmittag.NächsterTermin:Mittwoch,01.04.2015
von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr in der Seniorenhilfe plus e. V.,
Grabenstraße 21, Gengenbach. Kostenbeitrag: 2,50 € pro Ter-
min und Teilnehmer.

Erzählcafé
Das Erzählcafé möchte Menschen die Gelegenheit geben, ge-
meinsam Erinnerungen wachzurufen und auszutauschen und
Gefühle wieder lebendig werden zu lassen. „Schnupperer“, die
unser Erzählcafe´ kennen lernen möchten, um in Erfahrung zu
bringen, ob unser Angebot etwas für sie ist, sind herzlich bei
uns willkommen. Das Erzählcafé findet alle 14 Tage statt.
Nächster Termin: Mittwoch, 08.04.2015 von 15:00 Uhr bis
17:00 Uhr.

Sturzprophylaxe - „In Bewegung bleiben – Stürze und die
Folgen vermeiden“ (Gymnastik)
Mit gezielten einfachen Übungen zur Kräftigung der Muskeln
können Sie dazu beitragen, auch im Alter beweglich zu blei-
ben. (Kostenbeitrag auf Anfrage)
Kursleitung: Thomas Ruck, Sportphysiotherapeut, Osteoporo-
se-Trainer (OSD)
Jeden Freitag von 11:00 bis 11:45 Uhr in den Räumen der
Seniorenhilfe.

Besuchen Sie uns auch im Internet. Hier finden Sie alle Ter-
mine und Infos immer aktuell: www.shp-gengenbach.de

Gengenbacher Pflegenetzwerk

Pflege- und Betreuungsheim Ortenau Klinikum
Ökumenische Sozialstation St. Martin
Pflegeheim am Nollen

Wir helfen Ihnen im Alter und bei Krankheit.
Wir informieren Sie rundum: in häuslicher Pflege, Betreuung,
Wohnen im Alter sowie Essen auf Rädern.

Wir beraten Sie in Finanzierungsfragen.
Wir helfen Ihnen gemeinsam und professionell.
Wir arbeiten gemeinnützig.

Wir sind aktiver Partner des Familien- und Seniorenbüros
und empfehlen deren Angebote und Veranstaltungen.

Unsere Ansprechtelefone:
07803 / 80 51 12 Pflege- u. Betreuungsheim Ortenau Klini-

kum
07803 / 98 05 40 Ökumenische Sozialstation St. Martin
07803 / 89 85 41 Pflegeheim am Nollen

07803 / 9214848 Charlotte-Vorbeck-Haus

Unsere Angebote:

Wohnform der Zukunft ? !
„Betreutes Wohnen“ und mehr.........
Wollen Sie hierüber näheres wissen?
Heinz Litterst gibt Ihnen Auskunft,
Tel. 0160 963 518 48

Tagesbetreuung im Charlotte-Vorbeck-Haus
Tel. 07803/9214848
Durch die zentrale Lage im Herzen der Stadt wird dem Gast
ermöglicht am öffentlichen Leben teilzunehmen. Im Mittel-
punkt stehen Pflege von sozialen Kontakten und die Vermitt-
lung von Hilfestellungen für den Alltag. Alle Gäste mit und ohne
Pflegestufe werden fachlich kompetent betreut. Gehbehinder-
te oder auf Rollstuhl angewiesene Gäste sind ebenfalls herz-
lich willkommen.
Die Einrichtung ist täglich von 8.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Kompetente Beratung in Pflege- und Betreuungsfragen
jeden Mittwoch ab 11.00 Uhr
Machen Sie davon Gebrauch.

Internet-Café für Senioren / -innen im Charlotte-Vorbeck-
Haus
Kommen Sie ins Internet-Café des Gengenbacher Pflegenetz-
werkes. In Kooperation mit dem Familien- und Seniorenbüro
bieten wir ein Internet-Café für Seniorinnen und Senioren an.
Das Internet-Café im Charlotte-Vorbeck-Haus in der Kloster-
straße 18 a (hinter dem katholischen Gemeindehaus St. Mari-
en) ist von Montag bis Freitag jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr
geöffnet.
Aus Wunsch steht Schulungspersonal zur Verfügung.

Begegnungsstätte im Charlotte-Vorbeck-Haus
Zur Begegnung laden wir alle Bürgerinnen und Bürger ein.
Dabei besteht bei einer Tasse Kaffee oder einem sonstigen
Getränk die Möglichkeit an den verschiedensten Aktivitäten
mitzuwirken oder diese einfach erleben.

Der Aktivitätenstrauß umfasst:
Geschichten vorlesen, gemeinsames Singen, Rätselraten oder
Basteln, gemeinsames Backen oder Obstsalat herrichten, Zei-
tung lesen, Informationen über das tägliche Geschehen in der
Region und in der Welt, themenbezogene Gedichte oder Gesprä-
che, Bewegungsübungen, Spaziergänge und Vermittlung von
Informationen die mit Pflege und Betreuung zusammenhängen.

AWO-Treff am Nollen
Termin: Mittwoch, 08. April 2015
Thema: „Stadtrundgang durch Gengenbach“

Stadtführer Hubert Boden zeigt in einem Wort- und
Bildvortrag Alt-Gengenbach und seine Geschich-
te
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Zeit: 14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum Betreutes Wohnen,

Nollenstr. 11
Leiterin: Frau Brigitte Roth, Tel: 07803/3779

Pflege- und Betreuungsheim Fußbach
Am Sonntag, 29.03.2015 findet im Café Sorgenfrei unser
Sonntagsbrunch statt. Beginn ist um 10 Uhr. Über Ihren Be-
such freut sich das Pflege- und Betreuungsheim Fußbach.

Internetadressen der Partner des
Gengenbacher Pflegenetzwerkes:
www.sozialstation-gengenbach.de
www.pflegeheim-am-nollen.de
www.pflege-betreuung-ortenau.de

Arbeiterwohlfahrt Gengenbach
www.awo-ortenau.de

Angebote im Monat April 2015

Vorankündigung Jahreshauptversammlung
Auf die im April stattfindende Jahreshauptversammlung möch-
ten wir unsere Mitglieder und Freunde schon jetzt hinweisen.
Termin: 24.04.2015 (Freitag)
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Hotel/Gasthaus Blume

AWO-Treff am Nollen
Termin: 08. April (mittwochs)
Programm: „Stadtrundgang durch Gengenbach“

Stadtführer Hubert Boden zeigt uns in einem
Wort-und Bildvortrag
„Alt-Gengenbach“ und seine Geschichte

Ort: Gemeinschaftsraum Betreutes Wohnen,
Nollenstr. 11

Zeit: 14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Zu den Veranstaltungen sind Mitglieder und Freunde der AWO
herzlichst eingeladen.
Leiterin: Brigitte Roth 07803-3779

Fitness im Alter 60+
Leiterin: Roswitha Sester, staatlich geprüfte Fachübungs-

leiterin „Gesundheitsvorsorge“ Tel. 07803-5664
Termine: wöchentlich (außer Schulferien) immer montags

von 17-18 Uhr
Ort: Turnhalle Grundschule Krähenäckerle
Ein Angebot für alle, die sich ihre Beweglichkeit erhalten wol-
len. Wir bieten ein Fitnesstraining für die Altersgruppe 60+
Das Angebot beinhaltet ein leichtes Herz-Kreislauftraining,
Mobilisierung, Kräftigung, Balance und Haltungsschulung.
Ziel ist auch eine verbesserte Selbstwahrnehmung und die Re-
duzierung von vorhandenen Bewegungseinschränkungen
Gäste sind herzlich willkommen. Kommen Sie doch einfach
mal unverbindlich vorbei!

Tanzgruppe „Tanz Dich Fit“ Ohlsbach
Termine: donnerstags, 09.04./16.04./23.04./30.04.
Ort: Bruder- Klausenhaus Ohlsbach
Zeit: 10.00 Uhr - 11.30 Uhr
Gäste willkommen
Leitung und Information: Brigitte Roth, zertifizierte Tanzleiterin,
Tel. 07803-3779

Tanzkreis „Dosado“
Termine: mittwochs, 15.04./22.04./29.04.
Ort: kath. Gemeindezentrum St. Marien, Gengenbach
Zeit: 10.00 - 11.30 Uhr
Gäste sind willkommen
Leiterin: Gertrud Uhl, Tanzleiterin Tel. 07803-2628

Tanzgruppe „Balance“
Termine: montags, 13.04./20.04./27.04.
Ort: Aula der Fachschule für Sozialpädagogik, Park-

weg 5, Gengenbach
Zeit: 19.00 – 20.30 Uhr
Leiterin: Gertrud Uhl, Tanzleiterin Tel.07803-2628

Lernhilfe für ausländische Kinder
Angebot an der Nollen-Grundschule Gengenbach
Leiterin: Beate Junk 07803-1646

Angebot an Halb- und Ganztagesfahrten
In Kooperation mit der AWO-Offenburg bieten wir eine Reihe
interessanter Ganz-und Halbtagesfahrten an. Zusteigemög-
lichkeit besteht auch in Gengenbach.
Näheres bei AWO-Gengenbach (07803-3779) oder AWO-Of-
fenburg (0781- 5 10 02)
Auch Nichtmitglieder sind willkommen.

regelmäßige Angebote der AWO-Gengenbach:
AWO-Treff am Nollen
Lernhilfe für ausländische Kinder
Seniorengymnastik „Fitness im Alter“
Tanzgruppe „Balance“
Tanzkreis „Dosado“
Tanzgruppe „Tanz Dich Fit“ (Ohlsbach)

Kontakt: AWO-Gengenbach e.V. 07803-3779

Naturfreunde Gengenbach
www.naturfreunde-gengenbach.de

Öffnungszeit der „Kornebene“
Während der Osterferien hat das Naturfreundehaus Kornebe-
ne vom Freitag, den 27. März 2015 18 Uhr bis Sonntag,
den 12. April 2015, 18 Uhr täglich geöffnet.

Mountainbikekurs
Am 11.04.2015 findet unter Leitung unseres Mitglieds Günther
Preis ein Moutainbikekurs für Einsteiger statt. Programmpunk-
te sind Ausrüstungskunde, Sitzposition. Radeinstellung und
Fahrtechnikschulung auf einfachen Wegen.

Für diesen Kurs ist eine Anmeldung unter 0781/9494341 oder
mtb@naturfreunde-gengenbach.de bis 05.04.2015 erforder-
lich.

Landfrauenverein
Gengenbach/Vorderes Kinzigtal

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 15.04.2015 um
19.30 Uhr im Gasthaus Rebstock in Fußbach.
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Tagesordnung
1. Begrüßung der Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbereicht der Schriftführerin
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfung und Antrag auf Entlastung
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Ehrungen
9. Wünsche und Anträge
10. Vorschau 2015/16

Reit- & Fahrverein Gengenbach
www.rfv-gengenbach.de

Kursangebote 2015 - für alle Reitinteressierte!
Auch dieses Jahr, möchten wir allen reitinteressierten Kindern
und Jugendlichen wieder die Möglichkeit bieten, kompakt
Reit- und Pferdewissen zu erlangen, oder das bereits Vorhan-
dene auszubauen.

Grundkurs Reiten für Kinder von 5-9 Jahren
Dienstags 14.4 – 30.6., jeweils 15-17 Uhr – 150 Euro
Spielerisch erlernen die Kinder die Welt der Pferde und des
Reitens. Welche Pferdearten gibt es?
Wie verhalte ich mich gegenüber dem Pferd? Wie putze ich
richtig? Und natürlich, wie fühlt es sich an,
zu reiten? All dass und viel mehr erlernen die Kinder in diesem
2 ½ monatigen Grundkurs.

Ferienkurse für Jungs und Mädels von 8-14 Jahren
2 Reitstunden täglich sorgen bei den Anfängern dazu das Rei-
ten geballt kennen zu lernen und bei den
Fortgeschrittenen Ihre Kenntnisse kompakt zu vertiefen. Span-
nenden Tage und ein abwechslungsreiches
Rahmenprogramm, zusätzlich zur Rundumversorgung, sorgen
für erlebnisreiche Ferientage.
Ostern 07.4. – 10.4.
Pfingsten 26.5. – 28.5.
Sommer I 3.8. – 6.8.
Sommer II 7.9. – 10.9.
jeweils von 9.30 – 17 Uhr – 140 Euro (inkl. Vollverpflegung)

Kontakt und Anmeldung unter:
herta@haeusslers.de, Tel. 0175-2054253,
www.rfv-gengenbach.de

Kirchliche Mitteilungen

Pfarrgemeinde
St. Georg
Berghaupten

www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Katholische Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal
St. Pirmin – Pfarrei St. Georg
Lindenstraße 7, 77791 Berghaupten

Tel. 07803/3313, Fax 07803/ 7659
E-Mail: berghaupten@kath-vorderes-kinzigtal.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de
Dr. Christian Würtz, Pfarrer
Tel. 07803/2274 – E-Mail: wuertz@kath-vorderes-kinzigtal.de
Kaplan P. Josef Mandy Tel. 07803/966 9621
E-Mail: kaplan@kath-vorderes-kinzigtal.de
Pastoralreferentin Sonja Lang
Tel. 07803/922 790 – E-Mail: lang@kath-vorderes-kinzigtal.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittwochs von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstags von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Treffen der Gruppen im Pfarrsaal:
Krabbelgruppe: Dienstags von 14.30 – 16.00 Uhr
Kirchenchorprobe: Donnerstags 20.00 Uhr

Gottesdienstordnung für die Wochen
vom 29. März – 06. April 2015

Sonntagvorabend, 28. März
18.15 Uhr Eucharistiefeier, Ortenau-Klinikum OG Gengen-

bach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach

-Kollekte für das Heilige Land in allen Gottes-
diensten

Palmsonntag, 29. März
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg

Kinder- und Familiengottesdienst
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

Kinder- und Familiengottesdienst
10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten
10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach

Kinder- und Familiengottesdienst
Palmweihe in allen Gottesdiensten
-Kollekte für das Heilige Land in allen Gottes-
diensten-

Gründonnerstag, 02. April
19.30 Uhr Messe vom letzten Abendmahl mit Kommunion,

anschl. Betstunden

Karfreitag, 03. April
10.00 Uhr Kinderkreuzweg

-die Kinder bringen ihre Fastenopferkässchen
mit-

15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Ostersamstag, 04. April
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
21.00 Uhr Osternachtfeier

Ostersonntag, 05. April
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten

mitgestaltet vom Kirchenchor
9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. BartholomäusOrtenberg

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
mitgestaltet vom Chor St. Marien

10.30 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach
mitgestaltet vom Kirchenchor

19.00 Uhr Feierliche Vesper, St. Georg Berghaupten
19.00 Uhr Feierliche Vesper, St. Marien Gengenbach
19.00 Uhr Feierliche Vesper, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach
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Ostermonntag, 06. April
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten
10.30 Uhr Eucharistiefeier – Kinder- und Familiengottes-

dienst, St. Marien Gengenbach
anschl. Ostereiersuchen beim Gemeindehaus St.
Marien

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg

Evangelische
Kirchengemeinde
Gengenbach

Grimmelshausenstraße 5, Tel. 07803/42 36,
Fax 07803/600 110
Email: Ev.Kirche.Gengenbach@kbz.ekiba.de
http://www.evangengenbach.de

Bürozeiten: Montag - Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr

Freitag, 27.03.2015
07.50 Uhr Schülergottesdienst der Realschule in der Evang.

Kirche
19.30 Uhr Hauptversammlung CVJM im Hermann-Maas-Ge-

meindezentrum

Palmsonntag, 29.03.2015
10.00 Uhr Gottesdienst (Dek. i. R. Ditmar Gasse)

Nach dem Gottesdienst können Sie wieder Wa-
ren aus fairem Handel kaufen.

Dienstag, 31.03.2015
15.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Pflegeheim am

Nollen (Diakon Bongertz)

Mittwoch, 01.04.2015
kein Gottesdienst im Pflegeheim Fußbach

Gründonnerstag, 02.04.2015
19.00 Uhr Tischabendmahl (Dek.i.R. Ditmar Gasse und Dia-

kon Titus Bongertz) im Hermann-Maas-Gemeinde-
zentrum

Karfreitag, 03.04.2015
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Dek.i.R. Ditmar Gas-

se)
10.00 Uhr Alle Kinder, die Lust haben, am Karfreitag aufs

Bergle zu wandern, sind herzlich eingeladen zu un-
serem jährlichen KINDERKREUZWEG!
Treffpunkt: 10 Uhr im alten Pfarrhaus (bei der Kir-
che). Wir begleiten Jesus auf seinem letzten Weg.
(Wenn´s stürmt oder schneit, bleiben wir im Trocke-
nen.) Frank Mahlke und Titus Bongertz freuen sich
auf Dich!

13.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Pflegeheim Fuß-
bach (Dek.i.R. Ditmar Gasse)

Karsamstag, 04.04.2015
19.00 Uhr Jubiläumskonzert der ElztalSinfonietta mit dem

Freiburger Kammerchor in der Evangelischen Kir-
che Gengenbach.

Die Evangelische Kirche Gengenbach lädt zum
diesjährigen Osterkonzert der ElztalSinfonietta mit
dem Freiburger Kammerchor sehr herzlich ein. Auf-
grund der engen Zusammenarbeit mit dem Frei-
burger Kammerchor war es dieses Jahr erstmals
möglich, den renommierten, überregio-nal bekann-
ten Chor für das traditionelle Oster-konzert zu ge-
winnen. Zur Aufführung kommen Werke von Jo-
hann Sebastian Bach: die Kantate „Christ lag in
Todesbanden“ und die Kreuzstab-kantate. Festlich
umrahmt wird das Programm mit dem Konzert für
Oboe d´amore und Orches-ter sowie der Orches-
tersuite Nr. 1 e-moll von Jo-hann Bernhard Bach
unter der Leitung von Lukas Grimm. Solisten sind
Clemens Morgenthaler (Bassbariton) und Àgnes
Bánrèvy (Oboe d´amore).
Beginn: 19 Uhr, Einlass/Abendkasse: 18 Uhr
Vorverkauf Schreibwaren Berger, Gengenbach, Tel.
07803 – 980750, Fax: 07803 – 980751

Ostersonntag, 05.04.2015
06.30 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof

mit dem Offenburger Posaunenchor
(Dek.i.R. Ditmar Gasse)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. i. R. Michael To-
ball)

10.00 Uhr Herzliche Einladung zum KinderOsterFrühstück
Wir (ab 3 Jahre) treffen uns im Hermann-Maas-
Gemeindezentrum zum Schauen, Staunen, Spie-
len, Kreativ-und Fröhlichsein und natürlich zum
Frühstücken!
Das Kindergottesdienstteam freut sich auf Dich!

Ostermontag, 06.04.2014
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Dek.i.R. Ditmar Gasse)

Alle anderen regelmäßigen, wöchentlichen Gruppen und Krei-
se schließen sich den Osterferien an!

Der Ostergemeindebrief kann dieses Jahr krankheitsbe-
dingt erst am 17. April verteilt werden. Die Ostergottes-
dienste entnehmen Sie bitte dem Amtsblatt bzw. dem An-
schlag in der Kirche. Wir bitten um Ihr Verständnis!

In dringenden seelsorgerlichen Fällen steht Ihnen unser Vertre-
tungspfarrer zur Verfügung:
Dek.i.R. Ditmar Gasse, Gengenbach – Tel: 92 20 90

Franziskanisches Werk für Evangelisierung
Gengenbach „Spoleto“

Angebote im Haus La Verna auf dem Abtsberg in Gengen-
bach:

Am Dienstag, 31.03.2015 feiern wir um 18:30 Uhr Gottes-
dienst in der Assisi-Hauskapelle.
Ab 17:30 Uhr besteht Möglichkeit zur Teilnahme an der Eu-
charistischen Anbetung. Bitte die neuen Gottesdienst-Zeiten
beachten!

Osterexerzitien von Mi. 01.04. bis So. 05.04.2015 zum The-
ma: „So sehr hat Gott die Welt geliebt“ (Joh 3,16). Werkstatt-
Tage zur geistlichen Vertiefung. Leitung: Sr. Angelucia Fröhlich,
Sr. Stefanie Oehler, Pater Hadrian Heß (Zell a.H.)
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Zum Emmaus-Gang am Ostermontag, 06.04.2015 von 14:00
Uhr bis 19:00 Uhr laden wir ein. „Sie sprachen miteinander
über all das, was sich ereignet hatte (Lk 24, 13-35). Gemein-
sam unterwegs sein (ca. 2 Stunden), anschl. Feier der Eucha-
ristie und gemeinsames Abendessen. Leitung: Sr. Stefanie
Oehler und Pfr. Dr. Bernhard Kraus

Osterstimmung auf und um den Abtsberg von Di. 07.04.
(18:00 Uhr) bis Do. 09.04.2015 (13:00 Uhr), mit Impulsen und
kurzen Wanderungen, die zum Gestalten mit Farben anregen.
Der Nachmittag ist zur freien Verfügung. Leitung: Sr. Stefanie
Oehler und Mitarbeiterinnen.

Freitag, 10. April 2015: im Offenburger Stadtteil- u. Familien-
zentrum (Grimmelshausenstr. 30 - barrierefrei) wird eine Bil-
dershow gezeigt und das Buch vorgestellt: „Ich mit ohne
Mama“ (Jonas hat ein Down-Syndrom - eine herzerwärmende
Geschichte übers Erwachsenwerden), Eintritt 6,00€. Buchau-
torinnen Doro Zachmann und Vera Zeeveart gestalten den
Abend.

Freitag, 10. April (18:00 Uhr) bis Sonntag, 12. April (13:00
Uhr): bieten wir Inseltage für Eltern von Kindern mit besonde-
rem Förderbedarf an: „Auf Umwegen geradewegs zum Ziel“
aus dem Buch: „Ich mit ohne Mama“: Leitung (und Autorin-
nen): Doro Zachmann u. Vera Zeeveart.

Auskunft und Anmeldung an:
Haus La Verna, Spoleto e. V., Auf dem Abtsberg 4a,
77723 Gengenbach, Tel. 07803/601445
E-Mail: Spoleto@t-online.de, Internet:
www.spoleto-gengenbach.de

Kulturelles

Film „Drei Tage im April“
in der ehemaligen Synagoge Kippenheim

Der „Förderverein Ehemalige Synagoge Kippenheim“ zeigt am
Gründonnerstag, 2. April, 20.00 Uhr den Film: „Drei Tage im
April“. 2. April 1945: Vier verplombte Güterwagen mit 300 jüdi-
schen KZ-Häftlingen wurden im Bahnhofsbereich eines schwä-
bischen Dorfes abgekoppelt und blieben bewacht von SS-
Soldaten auf dem Gleis stehen.

Die SS zog wenig später ab und überließ die in den Waggons
eingepferchten Häftlinge ihrem Schicksal. Das Schreien der
von Hunger und Durst geplagten Häftlinge war den Dorfbe-
wohner ein Gräuel. Vergeblich bemühten sie sich die zuständi-
gen Dienststellen zum Eingreifen zu bewegen. Niemand wagte
sich den Häftlingen zu helfen. Eine junge Frau fasst sich ein
Herz ...

Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten.

Förderverein Ehemalige Synagoge Kippenheim e. V.
Jürgen Stude

Verschiedenes

Stadtbücherei Gengenbach

www.stadt-gengenbach.de

Öffnungszeiten:
Tag vormittags nachmittags
Montag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr

Jeden Dienstag von 15-16 Uhr findet weiterhin unsere beliebte
Vorlese- und Bastelstunde für Vorschulkinder statt. Keine An-
meldung erforderlich!

Familien- und Seniorenbüro e. V.
Gengenbach
www.fsb-gengenbach.de

Das Familien- und Seniorenbüro (FSB) ist für Sie da:
UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Leutkirchstr. 32, Untergeschoss der Stadtklinik
Tel. 07803 / 97 92 804 oder 97 92 805
mailto: email@fsb-gengenbach.de
Unsere neu gestaltete Homepage: www.fsb-gengenbach.de
– wir freuen uns über Ihre Kommentare!

Vorschau:
• Babymassage auf Anfrage (Einzelanleitung, 3 Termine nach

Absprache bei Ihnen zu Hause)
• 17.4. um 19 Uhr Vortrag mit Esther Busch: So wird mein

Stoffwechsel fit – mit frischen Frühlingskräutern
UNSERE VORTRÄGE: bitte beachten: da der Platz im Charlot-
te-Vorbeck-Haus begrenzt ist, unbedingt vorher anmelden!

Einladung zur Mitgliederversammlung des Familien- und
Seniorenbüros:
am Montag, 27.4.2015 um 19 Uhr im Rondo, Leutkirchstr.32a
Tagesordnung:
• Begrüßung
• Totenehrung
• Berichte
• Wahl des Vorstands
• Wünsche und Anträge
Schriftliche Anträge müssen bis spätestens 5 Tage vor der Mit-
gliederversammlung beim FSB eingegangen sein.

Freundeskreis Asyl im FSB – nächstes Treffen 15.4.2015
um 20 Uhr im Nebenzimmer des Rondo
Aktuell: MitarbeiterInnen für das Schusterhäusle gesucht: bei
Interesse nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf! Um die Fami-
lien besser unterstützen zu können (z.B. Patenschaften, Integ-
ration in die örtlichen Vereine, Hausaufgabenhilfe ab Klasse 5,
Wohnungssuche, Begleitung bei Amtsgängen, Dolmetschertä-
tigkeiten) hat das Familien- und Seniorenbüro einen Freundes-
kreis Asyl gegründet. Wir freuen uns auf viele interessierte Mit-
bürgerinnen und Mitbürger!
Informationen erhalten Sie im FSB.
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ACHTUNG: Warenabgabe im Schusterhäusle (neben St.
Anna, Leutkirchstr. 31): Dienstag und Donnerstag von 9-11
Uhr und sonst nur nach Absprache!
BITTE BEACHTEN: das Schusterhäusle ist in den Osterfe-
rien (30.3.-12.4.) geschlossen!!
Aktueller Bedarf:
– Damen- und Herrenfahrräder, Kinderfahrräder, Roller, Dreirä-

der
– Einkaufstrolleys
– Bettwäsche
– Handtücher
– Töpfe, Pfannen
– Geschirr, Haushaltskleingeräte
– Bügeleisen, Bügelbrett
– Nähmaschinen, Strick- und Häkelnadeln, Wolle, Nähzubehör
– Kaffeemaschinen, Wasserkocher
– Staubsauger
– Sportschuhe Gr. 35-42
– Teppiche

Bitte stellen Sie keine Kartons oder Säcke vor die Tür!

An dieser Stelle ganz herzlichen Dank an all die großzügi-
gen Spender, ob Privatpersonen oder Firmen, die dieses
Angebot für Flüchtlinge und Asylbewerber erst möglich
machen

Häuslicher Besuchsdienst: nächstes Treffen für Mitarbei-
terInnen: Montag, 13.4. im FSB.
Es werden MitstreiterInnen gesucht für folgende Aufgabenbe-
reiche:
– Einkäufe
– Begleitung zum Arzt oder zu Ämtern
– Besuche zu Hause, vorlesen, spielen, spazierengehen
– Demenzkranke betreuen
– Familienangehörige im Alltag entlasten
– Begleitung zu Gottesdiensten und anderen (kirchlichen) Ver-

anstaltungen

Wer kann beim häuslichen Besuchsdienst mitmachen?
Jeder kann helfen,
– der in der Woche einige Stunden Zeit hat
– der zuhören kann und verschwiegen ist
– der sich Taschengeld verdienen möchte
– der mindestens 18 Jahre alt ist.
Auch Männer sind gefragt

Gemeinsam statt einsam – Freizeitgestaltung in Gemein-
schaft
Wir wollen die Menschen zusammenbringen zu gemeinsamen
Unternehmungen wie spazieren gehen, sich zum Kaffee verab-
reden, Gespräche führen, walken, Konzerte, Kino – alles was
gemeinsam mehr Freude macht als alleine.
Gerne nehmen wir auch Ihre Vorschläge auf.

Internet-Café: kostenlose Unterstützung / Schulung für PC
und Internet
Jeden Dienstag wird als Unterstützung für Sie Herr Özcan Öz-
bey im Charlotte-Vorbeck-Haus für zwei Stunden zur Verfü-
gung stehen. Er wird Sie bei Ihren Anliegen rund um den PC
und das Internet unterstützen.
Da Herr Özbey im Schichtbetrieb arbeitet, ist er abwechselnd
vormittags und nachmittags vor Ort.
Wann: jeden Dienstag
Datum: 24.3. 10-12 h, 31.3. 16-18 h
Referent: Herr Özbey
Natürlich können Sie das Internet-Café von Montag – Freitag
von 14.30 – 17.00 Uhr ohne Unterstützung kostenlos nutzen.

Krabbelgruppen in Gengenbach – Liste
Im FSB können Sie eine Liste aller Krabbelgruppen anfordern.
Die Verantwortlichen der einzelnen Krabbelgruppen bitten wir,
uns Änderungen (bei Ansprechpartnern, Uhrzeiten, Treffpunk-
te) mitzuteilen.

Unsere Dienste:
• Alter und Pflege: wir informieren unabhängig und neutral

über die sozialen Einrichtungen Gengenbachs
(www.lug-gengenbach.de, Startseite)

• Häuslicher Besuchsdienst (früher Nachbarschaftshilfe)
• Einzelanleitung Babymassage für Eltern mit Babys von 0–1

Jahr
• Elternberatung, Termine nach Vereinbarung
• Vermittlung von Babysittern mit Babysitterdiplom
• Unterstützung bei Kindergeburtstagen, Kinderbetreuung bei

Festen
• Kostenlose Beratung und Hilfestellung bei Anträgen, außer-

dem haben wir Patientenverfügungen und andere Formulare
vorrätig

• Taschengeldbörse
• Seniorenwerkstatt

Unsere Gruppen und Kreise:
• Internet-Café: kostenlose Unterstützung/Schulung: Diens-

tags, Uhrzeit siehe oben
• Literaritäten-Treff einmal im Monat, jeweils der 2. Dienstag

im Monat von 10.00 – 11.30 h im Rondo Nebenzimmer
• Schach im Bistro Cappuccino, jeden Freitag ab 14 h, An-

sprechpartner Herr Laubis, Tel. 60 03 27
• Seniorengymnastik, jeden Mittwoch 15-16 h im Krähen-

äckerle
• Französisch lesen und übersetzen, jeden Donnerstag ab

18.00 h im FSB, Neueinsteiger herzlich willkommen
• Training im Fitness-Center, Montag, Dienstag, Mittwoch und

Freitagvormittag in Elgersweier – Mitfahrgelegenheit bitte
im FSB erfragen

• Offenes Nähcafé im Charlotte-Vorbeck-Haus, mehrmals im
Jahr, Termine werden rechtzeitig bekanntgegeben

• Treff für Menschen mit Behinderung, Angehörige und Inter-
essierte nach Bedarf

• Trauerbegleitung, Kontakt: Barbara Ihme, Tel. 40445
• Boule für Jedermann jeden Donnerstag ab 14.00 Uhr in der

Schneckenmatt, Hr. Hoffmann, Tel. 62 37

Taschengeldbörse
Die Jugendlichen der Taschengeldbörse suchen einmalige und
regelmäßige Jobs:
– Gartenarbeit
– PC-Heimservice
– Baby-Sitten, Babysitter mit Diplom
– Einkaufen
– Rasen mähen
– Blumen, Garten, Gräber gießen (während Ihrer Urlaubszeit)
– Hund ausführen
– Regale ein- und ausräumen
– Fenster putzen
– Nachhilfe
Und alles wobei Sie sonst noch Hilfe brauchen

AWO-Elternschule Kinzigtal

www.awo-ortenau.de

Daniela Kempa
E-Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de
Internet: .www.awo-elternschule-kinzigtal.de
Tel: 0781 / 20 55 08 10
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Veranstaltungen der AWO Elternschule
im März und April 2015

Kurs: Entspannung für Eltern
In diesem Kurs lernen Sie verschiedene Entspannungs-, Acht-
samkeits- und Meditationsübungen kennen und im Alltag an-
zuwenden. Durch die Übungen gewinnen Sie an tiefer innerer
Ruhe und neuer Kraft. Damit Sie als Elternteil von Stress in
Beruf und/oder Familie abschalten, auftanken sowie mehr Ge-
lassenheit, Ausgeglichenheit und Wohlbefinden entwickeln
können.
Die Regeneration von Körper, Geist und Seele wird durch die
Übungen gefördert.
Wann: Dienstag, 14.04.2015, 21.04.2015, 28.04.2015,

05.05.2015 und 12.05.2015 (5 Termine)
19.30 Uhr bis 20.45 Uhr

Wo: Kulturzentrum Obere Fabrik, Fabrikstraße 5, 77736
Zell am Harmersbach

Leitung: Christine Schindler-Götz, Dipl.-Sozialarbeiterin,
Systemische Familientherapeutin, Supervisorin,
Entspannungstrainerin

Gebühr: 45 €

Vorherige Anmeldung erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
E-Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefo-
nisch unter 0781 / 20 55 08 10

Kurs: Traditionelles Bogenschießen – ein Abenteuer für Vä-
ter und Kinder (ab 7 Jahren)
Auf dem Bogengelände im Tipicamp leiten wir an zum traditi-
onellen Schießen mit dem Langbogen und zeigen einfache
Schuss- und Zieltechniken. Dazu gibt es viel Wissenswertes
zum Thema Bogenschießen in der Vergangenheit und heute.
Nach einer ersten Übungseinheit auf Zielscheiben geht`s dann
als Vater/Kind Team hinaus in den Wald auf eine spannende
Bogenjagd (Parcours mit 3 D-Zielen / Gummitieren).Und beim
gemütlichen Abschluß am Lagerfeuer erhalten alle erfolgrei-
chen Bogenschützen den Flitzebogen – Bogenpass.
Kinder, packt eure Väter ein zu einem spannenden gemeinsa-
men Abenteuer, als Team seid ihr besonders stark!
Wann: Samstag, 25.04.2015, 11.00-17.00 Uhr
Wo: Flitzebogen Tipicamp in Schuttertal (genauere Infos

nach der Anmeldung)
Leitung: Flitzebogen e.V.
Gebühr: 40 € (weiteres Kind 10 €)
Vorherige Anmeldung erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
E-Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefo-
nisch unter 0781 / 20 55 08 10

Vortrag: Patchworkfamilien: Meine Kinder, Deine Kinder,
Unsere Kinder
Geschiedene Mütter und Väter, die mit ihren Kindern eine neue
Familie gründen, möchten am liebsten eine „ganz normale“
Familie sein. Das Leben in einer Patchworkfamilie bietet viele
Chancen, neue Beziehungsformen auszuprobieren und eine
ganz besondere Familie zu werden. Diese Vielfalt kennenzu-
lernen und mögliche Stolpersteine im Auge zu haben, soll The-
ma des Abends sein.
Es handelt sich um eine Kooperationsveranstaltung zwischen
der Psychologischen Beratugsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche in Haslach und der AWO Elternschule Kinzigtal.
Wann: Mittwoch, 29.04.2015, 19.30 Uhr
Wo: Caritashaus (Giebelsaal), Sandhaasstraße 4, Has-

lach
Leitung: Monika Ulrich-Kurth (Diplom-Heilpädagogin) Mar-

tin Oechsle (Diplom-Pädagoge)
Gebühr: 6 €

Vorherige Anmeldung erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
E-Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefo-
nisch unter 0781 / 20 55 08 10

BLHV

E i n l a d u n g
Sehr geehrte Damen und Herren,
Montag, den 30. März 2015, ab 10:00 Uhr, findet eine

Großdemo

auf dem Gelände der OGM in Oberkirch, statt.

„Sonderkulturbetriebe stehen mit dem Rücken an der
Wand“

Begrüßung: Franz-Josef Müller, Präsident Landesverband
Erwerbsobstbau

Rede: Werner Räpple, Präsident des BLHV zum Thema
„Mindestlohn“

Rede: Kilian Schneider, Präsident des badischen Wein-
bauverbandes

Dialog zwischen Politikern von Bund und Land mit
Junglandwirten.

Wir haben es endlich satt, das Korsett von Bürokratie und Min-
destlohn wird unerträglich.

Wir rufen alle Mitglieder zur Teilnahme auf!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Eintreffen des Schlepperkorsos ab 9:30 Uhr.

Mit freundlichen Grüßen f. d. R.
gez. Franz Josef Müller Stefan Schrempp
Bezirksvorsitzender BLHV Bezirksgeschäftsführer
Präsident Landesverband
Erwerbsobstbau

Musikverein Ortenberg e.V.
Sax & Co. und der Wilde Westen beim Frühjahrskonzert
Mit Sax & Co. sowie dem Wilden Westen begrüßt der Musik-
verein Ortenberg am Samstag, den 28. März um 20 Uhr in der
Schlossberghalle seine Gäste zum Frühjahrskonzert.

Der erste Konzertteil ist dem 200. Geburtstag von Adolphe Sax
gewidmet. Ihm verdanken wir nicht nur die Saxophone, son-
dern auch das weiche Blech vom Flügelhorn bis zur Tuba.

Da all diese Instrumente in Sax´ Heimat Belgien und den Nie-
derlanden in den sogenannten Fanfare- Orchestern vereint
sind, präsentieren die Ortenberger eine solche Formation erst-
mals in der Gegend bei den ersten drei Werken. Zu hören sind
unter anderem die Devon Fantasy für "Fanfare- orkest" und
das Hornsolo "Cape Horn" von Otto M. Schwarz mit Gerard
Berg als Solist. Vor der Pause gibt es als Kontrast wieder alle
75 Musiker gemeinsam mit den hohen Holzbläsern bei der 5.
Suite von Alfred Reed zu hören. Im zweiten Teil gibt es bei der
Reise in den Wilden Westen ein Wiedersehen mit den legen-
dären Filmmelodien aus Winnetou und der TV-Serie Bonanza.

Kinder und Jugendliche bis 16 Jahren haben freien Eintritt.
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Bildungszentrum Offenburg

Neue Seminare im Bildungszentrum: „Zaubern mit Wild-
kräutern“
Das Bildungszentrum Offenburg bietet erstmalig ab Dienstag,
14. April dreiteilige Seminare mit der Kräuter- und Volksheil-
kundepädagogin Ulrike Armbruster an – jeweils Dienstag 9.30
bis 11.30 oder 17 bis 19 Uhr. Seminarinhalte sind Wildkräuter-
führungen, Herstellung eigener Wildkräuterspezialitäten, Ver-
wendung der Kräuter in der Volksheilkunde und Küche, Kost-
proben…
Die Kursgebühr beträgt 45 Euro zuzüglich Unkostenbeitrag
von 2 – 5 Euro pro Termin für selbsthergestellte Kräuterproduk-
te. Veranstaltungsort ist Berghaupten, witterungsangepasste
Kleidung ist notwendig.
Anmeldung bis 8. April unter Tel. Nr. 0781/925040
(www.bildungszentrum-offenburg.de)

Kurs: Yoga am Vormittag
Im Bildungszentrum Offenburg wird ab 16. April jeweils Don-
nerstag von 9 – 10.30 Uhr ein fünfteiliger Yogakurs angeboten.
Die Yogaübungen können stressreduzierend und ausgleichend
wirken, Tiefenentspannung und Meditation wirksam Körper,
Geist und Seele stärken. Die Leitung hat die Ganzheitliche Yo-
galehrerin und Zertifizierte Burnout - Beraterin Alexandra Bör-
sig. Der Veranstaltungsort ist Offenburg. Die Teilnahmegebühr
beträgt 50 Euro. Anmeldungen (bis 10. April) unter Tel.
0781/925040 ( www.bildungszentrum-offenburg.de)

Zweiteiliger Kurs: Progressive Muskelentspannung nach
Jacobsen
Am 16. April und 23. April 2015, jeweils donnerstags, lädt das
Bildungszentrum Offenburg zu einem Schnupperkurs in Pro-
gressiver Muskelentspannung ein.
Progressive Muskelentspannung nach Jacobson ist eine be-
währte und leicht zu erlernende, anerkannte Methode zur Ent-
spannung. Die einfachen Übungen können die Gesundheit und
Gelassenheit stärken und das Wohlbefinden wirksam fördern.
Die Teilnehmer haben hier die Möglichkeit, sowohl die Metho-
de als auch die Kursleiterin Martina Wieber kennenzulernen.

Kursgebühr: 15 Euro
Anmeldung (bis 10. April) unter Tel. 0781/925040
Veranstaltungsort: Bildungszentrum Offenburg, Katholisches
Zentrum St. Fidelis, Straßburger Straße 39
Zeit: 17.45 – 18.45 Uhr

Weitere Infos zum Kurs: www.bildungszentrum-offenburg.de

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch
Jetzt anmelden: Pfingstfreizeit für Kinder und Jugendliche
Tägliche Betreuung von 9 Uhr bis 16 Uhr
Wir spielen, basteln, besuchen Spielplätze in der Umgebung.
Und wir machen Ausflüge, zum Beispiel in Museen, Tierparks
und in den Nationpark Nordschwarzwald.

Die Betreuung findet in der Heimburgstraße 2, Offenburg-Al-
berbösch statt, ist für einzelne Tage aber auch für die ganzen
Ferien möglich. Betreuungszeiten sind von 9 Uhr bis 16 Uhr, es
ist aber auch eine Randzeitbetreuung ab 8 Uhr möglich.

Für Anmeldungen und nähere Informationen steht Ihnen Rosi-
na Heuberger, Telefon 0781 / 289 488-45 oder per E-Mail
rosina.heuberger@lebenshilfe-offenburg.de zur Verfügung.
Weitere Veranstaltungen, Treffen und Freizeiten finden Sie im
Erlebnisprogrammheft der Lebenshilfe für ALLE Kinder und
Jugendlichen. Erhältlich bei den Offenen Hilfen in der Kessel-
straße 10 in der Offenburger Innenstadt oder abrufbar unter
www.lebenshilfe-offenburg.de.

Vortrag: „Schlaganfall erkennen“
„Wie erkenne ich als Laie einen Schlaganfall und was ist zu
tun?“ Zu diesem Vortrag lädt der Spitalverein Offenburg im
Rahmen seiner Reihe „Alt – jeder will es werden, keiner will es
sein“ am Donnerstag, den 9. April um 19 Uhr in das Ortenau
Klinikum in Offenburg St. Josefsklinik ein. Referent ist Dr. Thies
Lindenlaub, Leitender Oberarzt der Neurologie und Sektions-
leiter der Schlaganfalleinheit am Ortenau Klinikum in Offen-
burg. Rund 270.000 Menschen erleiden in Deutschland jährlich
einen Schlaganfall, Tendenz steigend. Schon ein einzelnes An-
zeichen für einen Schlaganfall sollte zum Wählen der Notruf-
nummer führen, denn jede Sekunde zählt. Der Eintritt zu der
Veranstaltung ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Spenden zu Gunsten des Spitalvereins Offenburg sind will-
kommen.
Ortenau Klinikum Offenburg-Gengenbach
Standort St. Josefsklinik
Weingartenstr. 70, 77654 Offenburg

Interessengemeinschaft Bedingungsloses
Grundeinkommen Ortenau (IG BGO)

World-Café zum Bedingungslosen Grundeinkommen
Die Interessengemeinschaft Bedingungsloses Grundeinkom-
men Ortenau (IG BGO) lädt ein zum World-Café zum Bedin-
gungslosen Grundeinkommen (BGE).
Nach einer kurzen Einführung gibt es Impulsvorträge der IG
BGO-Mitglieder zu den Themen „BGE und Gesundheit, Mü-
ßiggang, Arbeit, Menschenbild und Finanzierung“.
Danach folgen Diskussionen in Kleingruppen zu den einzelnen
Themen.
Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem Kultur-
verein Ichenheim e.V., der evangelischen Emmaus-Gemeinde
Neuried, dem Männervesper Ichenheim, dem Globus Weltla-
den Neuried und Paula e.V. Oberkirch statt.
Los geht es am Mittwoch, 15.04.2015 um 19 Uhr im Leewe in
Ichenheim.
Für Bewirtung ist gesorgt.
Der Eintritt ist frei. Die IG BGO bittet zur Deckung der Veran-
staltungskosten um Spenden.




